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Im Auftrage :

Kaus , Bürgermeisterei - Gehülfe .

Bekanntmachung .

nbifU Mittwoch den 26 . und Donnerstag den 27 . Ja -

NtimorL I , jedesmal Vormittags um 9 und Nach -

ittags 2 Uhr anfangend , sollen in dem Hause
Lomnbergerstraße No . 6 dahier noch sehr gut

* Mene Holz - und Polstermöbel jeder Art , feine
Mas - und Porzellanwaaren , Luxusgegenstände ,

Bekanntmachung .
W dem Beginne des künftigen Schuljahres im nächsten Frühling

Ku an den hiesigen Volksschulen drei neue Elementarleürer - Stcllen
W werden . Dos Gehalt berechnet sich nach der Zahl dreijähri -

jü Diensialtersperioden .innerhalb der Scala von 1200 bis 2700
W; jedoch werden für die bezeichneten Stellen nur Lehrer mit

liAWhältern in Aussicht genommen .
Akwnber wollen ihre diesbezüglichen Eingaben mit vollständigen
M -Änlagen demnächst a n die Städtische Schuldeputa -

cfrischw- hsirselbst zur Hand des Unterzeichneten einreichen . Von den

Irkurdis- ” bkttltr notirten Exspectanten wird nur Nachricht darüber er -

ZelixMi * ob sie für die bezeichneten Stellen mit als Bewerber gelten
»h .

kam m Maten , 21 . Januar 1876 . Der Städtische Schulinspector .
Dr . Kuhn .
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Cur haus zu Wiesbaden .
Sonntag den 23 . Januar Nachmittags 4 Uhr :

chmphome- Loncert des Ml . Cur - Orchesters
(34 . Concert im Abonnement )

stier Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

L P R OCtBA M M .
"

r ’ e*n ? Ouvertüre zu dem gleichnamigen
Irauerspiel von Björnstjerne Biörnson . . . M . Ireudenberg .

S * “ ...... ...... eolbmark .
Symphonie (A -dur ) ....... Mendelssohn .

16,8011 tt. d . symphonischen Dichtung »Mazeppa « Lisjt .

In̂ Numerirter Platz : 1 Mark .
e und Turtarkarten sind bei dem Besuche der Symphonie¬tw ohne Ausnahme vorzuzeigen .'

Städtische Cur -Direction : F , Hey
’l .

L Holzversteigerung .
Mag den 29 . Januar l . I . Vormittags 10 Uhr werden in
* Mgsbacher Gemeindewald

, . Distriet Katzenbach i . und n . Theil :
. de Baustämme von 3 Festmtr . 76 Decmtr .,

79 dergl . Stangen I . Elaste von 4 Festmtr . 42 Decmtr . ,
6 „ „ II . „ 18 Decmtr . ,

60 Raummeter kiefernes Scheitholz , worunter sich viel 6 - schuhigeS
befindet ,

21 „ kiefernes Knüppelholz ,
2 „ Weichscheitholz ,

24 „ kieferne Erdstöcke ,
1825 Stück kieferne Wellen

versteigert . Der Anfang wird an Nr . 1 gemacht . Die Herren
Bürgermeister werden um gefällige Bekanntmachung ersucht .

Wingsbach , den 21 . Januar 1876 . Der Bürgermeister .
8230

_____________
•
__________________

Hofmann .

Notizen .
Morgen Montag den 24 . Januar :

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddiprikten Schlangenbaderwand ,
Rothenkreuzkopf , Köhlerhaag und Kändelbornshaag . Der Sammelplatz
ist Vormittas 10 Uhr an No . 2 in der Nähe von Leorgenborn , an der
Chaussee nach Schlangenbad . ( S >. Tgbl . 18 .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzverpeigerung in dem Heftricher Gemeindewald Distrikt Rabenstück 2r Theil .

( S . Tgbl . 16 .)_________________________________________________________

Holzverftetgernng .

Freitag den 88 . Januar Nachmittags 3 Uhr läßt

Herrn W . « all eine weitere Parthie trockenes , buchenes
Scheitholz , nach Waldmaß gesetzt, in größeren und kleineren

Quantitäten , auf seinem Platze Totzheimerstratze 29a gegen

gleich baare Zahlung versteigern . Auf Wunsch wird bei sicherer
Bürgschaft 3 Monate Credit bewilligt .
522

___________________
Der Auktionator : F . Müller .

GRAND HOTEL ( Schützenhof ) .

Jeden Sonntag von 6 — 10 Uhr im grossen Saale
(1 Treppe hoch )

SO17JPJEH AIMHT
ä 2 Mark per Couvert .

Menu
für Sonntag den 23 . Januar 1876 :

Schellfische mit Butter -Sauce .

Russische Feldhühner mit Sauerkraut .

Lendenbraten .

Compot . — Salat . — Käse .

E . Onreln .

______
Preiswürdige Weine .

__
87

Cäcilien - Verein .

Montag den 24 . Januar keine Probe . Mittwoch den 26 .

Januar Abends 71/ » Uhr : Gesammtprobe . ___________
364

Eine einspännig gefahrene , leichte , braune Stute , fehl fromm ,

ist billig zu verkaufen Wilhrlmstraßr 34 . 8199



Wiesbadener Tagslatt

Restauration LiebeTheater Variötß
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8322

Wat

356ächter Rheinsalm rc .

i, v

Ü-chlbe

Eine Nähmaschine ( Wheeler & WUson - System ) , ötM KL
uction noch toenia aebraudit . ifi billig XU Verlaufen . kVstkuction , noch wenig gebraucht , ifi billig zu verkaufen .

Oranienstraße 21 .

8236
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eröffnet habe . Für bestes Erlanger und Wiener Lager¬
bier , reine Weine , sowie ausgezeichnete warme u « b

kalte Speisen wird stets Sorge getragen und labet zu recht
zahlreichem Besuche ergebenst ein

Gold - und Silber -

Spitzen , Fransen , Litzen rc . , sowie Atlsr

und Sammt - Larven empfiehlt billigst
430 Carl Schulze . Neugasse H

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Heule Frühe unb morgen treffen ein in Eis verpackt : Egmonber

Schellfische und Cabliau ausgezeichneter Qualität

Flechtenwasser per Flacon 1 Mark ,
Mieters Gicht - und Rheum . - Waster per Fl ! 8

Woruni

1® Vor

Wannt, t

Jedes Billet
in der 2 . Vorstellung ä 1 Mark erhalt 2 Loose gratis .

Jedes Billet
in der 2 . Vorstellung ä 50 M . erhält 1 Loos gratis .

Verloosung IO Uhr »

Achtungsvoll Franz Dorostih .

stratze 41 eine

Restauration

„
Zum Hirsch “

,

6 * " eM,,,ef,c
Heute Sonntag den 23 . Januar : Streich - Concert

ä la Strauss . ( Bock - Bier ) 8309

Heute Sonntag den 23 . Januar :

Zwei große Vorstellungen .

Erste Vorstellung von 4 — 7 Uhr , gewöhnliche Preise . Zweite Vor¬

stellung von 8 - 11 Uhr ; Entrk 1 . Platz 1 Mark , 2 . Platz 50 Pfg
I « de » 2 . Vorstellung Verloosung einer

Concert .

.freute Sonntag von 4 Uhr an : Streich - Concert im

» Deutschen Hof "
, Goldgasse 2 .

Hierzu labet ein Achtungsvoll
8264 P . M . Dang .

aus bet Maris - Bierbrauerei , i * *

Pritts Iterl .

'
r

—

______ __________
F . 9ViU ) h

1 Billet I . Klaffe mit 25 Kilo Freigepäck , von Wiesbaben oder

Bingen Über Frankfurt auf verschiebenen Wegen , namentlich Übet

Hanau nach Berlin , gilt
'
g bis zum 26 . Januar , ist für 36 Mark

zu verkaufen . Näheres in der Expedition b . Bl ._____________
8209

Aechte Lapins sind billig zu verkaufm Römerberg 85 . 8298
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310 . 3 . i empfiehlt ein ausgezeichnetes Glas Lager - Bfoi
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Im Ofen - und Herdausputzen empfiehlt sich , ,
5195 J . Scherer , Maurer , Neugasse v imjj ;
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la Qualität Rindfleisch . . . ä W - Ok
i fortwährend zu haben bei Marx , Metzgergasse * » • K

W elschliorn ,
kleines , vorzügliches Futter für Hühner und Taube « , !«

Wicke « , Gerste , Wetzen rc . empfiehlt die Samenheck
von Julius Praetor ins . Kirchgasse 16 ._______

4 f

Kleidermachen ÄS ’ Äßj
Ausbefiern derselben werden schnell und billig besorgt M Sie

gaste 7 , 1 Stiege hoch rechts ; daselbst wird auch K
' B uWe

Hanf und Wolle zum Spinnen angenommen . _J kfjtbett

° ° d billigst,
_______________________

Wirthschafts Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen Publikum

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich Ecke der Karl - & Rhein -

Patent - Salichlsäure - Mundwaster per Fl . 2 W ,
desgl . Zahnpulver per Schachtel 1 Mk .,

Gehrig
' s Zahnhalsbänder per Schachtel 1 Ml ., I

Zahnschmerzmittel per Flacon 50 und 60 Pfg . , |

Senfpapier ( Ausschlag ) per Dose 70 Pfg ,
Hühneraugen - Pflaster per Schachtel 50 Pfg .

139
_________________

bei M . Zurhuhl , Ellenbogengasse !i

Brünner s Fleckenwaster per Flacon 25 und 60 A
'

Möbel - Politur per Flacon 2 Mark ,
Weitzer Leim v . Gaudin per Flacon 40 Psg . ,
Kautschuk - Lederschmiere per Büchse 1 Mark ,
Kidleder - Cr ^ me per Topf 50 Pfg . ,
Cementkitt per Topf 45 Pfg . ,
Kinder - Streupulver per Dose 45 Ptg .

139 bei M . Zurhuhl , Ellenbogengch il.

Haarbalsam , haarwuchsdesürdernb , per Flacon 2 Stal

Ephelidöne , Schönheiiswaffer , per Flacon 3 Marl ,
Alt -Tolma , h ^arwitdere zeugend , per Flacon 4 Mark ,

Haarwasser , erzielt immer reine Kopfhaut , per Fl . 85 $
139 bei M . Zurhuhl , Eileubogengassk 11

Sauerkraut per Pfund 12 Pt . SchwalbacherstMebbZ kle

verkaufen Lomsmstratze 1 , Bel - Etage .

l«6 Fi

Heute Bock - , sowie ein gutes Glas Lager - Bier . MIq111
8265

____________________________
E - Grimm tT

"

Chines . Thee s , schwarze und grüne , von 1,50 ulT
Eger

' s Feuchelhonig per Fl . 1 Mk . und 1,80 Ml .
----

Malz - Extract per Fl . 1 Mk .
Kinder - Nahrungsmittel , löslich , per Fl . 1 Ml ,
Malzextr . - Brustzeltche « per Paqmt 20 unb io Pi, ,
Kraftsuppenmchl , Leguminoae , per Paquet 1,50 M ,
Lebensestenz (Magcnelixir ) Pec Paquet 1,20 Mk .

139 bei M . Zurhuhl , Ellenbogengch li

Feldstraste 1 .

Heute Abenb von 5 Uhr an : Frei - Concert , wobei ein

gutes Glas Bier verabreicht wirb .
8244 Wilhelm Hörner , Feldstraße 1 .

187Sr Aepfelwein .

853

vorzügliche Qualität , per Schoppen 14 Pfg .
Bestauration Gnthmann , Häfnergaste 16 .

Kaisersaal in Sonnenberg .

Heute Sonntag den 23 . Januar findet Flügel - Unierhaltung
statt , wozu freunblichst einlabet Hermann Schmidt . 8238
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Warum wird die Schreiner - , Glaser - und Schlofferarbeit an dem

mn VorschußvcreinSgebüude nicht vergeben ? Es ist doch allgemein
jttanf , daß es an Arbeit fehlt und die Brbeiien jetzt billiger gemacht
» dm, als wenn später Jedermann damit versehen ist und dann

itzrost geklagt wird , man kann nichts gemacht bekommen . 8313

Geisbergstrab - 18 ist ein gut mSblirteS Parterre . Zimmer ( auf

Wunsch mit Cabinet ) auf 1 . Februar zu vermuthen 2000

Hüfnergasse 16 ist eine große Dachkammer zu vermiethen . 8233

Marktplatz 7 im Hinterhaus ist ein großes , unmvblrrteS Zimmer
. . . Qwuö

Möblirter Salon und 2 Schlafzimmer in bester Lage zu vermiethen ;

auf Wunsch mit Pension . Näh . Exp -d . » 253

Ein auch zwei möblirte Zimmer find sogleich an einen Herrn zu

vermiethen Adelhaidstraße 25 , Parterre . 8260

Zu vermiethen
ist im 2 . Stock meines Hintergebäude ? , Marktplatz 3 , via - ä -vis der

Kirche , eine vollständige , freundliche Wohnung und den 1 . April

zu beziehen .______________ _____________
Lauterbach . 8267

Schuhmacher od . andere Arbeiter finden Logis Faulbrunnenflr . 4 , Part .

Kapitalien verschiedener Größe auf erste , auch gute zweite tzypo -

theken zum Ausleihen ohne Makler . Schriftliche Offerten unter

X . Z . beliebe man bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 8261

£ 4 auf Hypothek - auszuleihen . Näheres in

Jvvv fl * der Expedition d . Bl . 82 ^/
Eine sehr gute Nachhhpoth - k - (5000 Thaler ) ist unter Haft¬

barkeit des Cedenten für richtigen Eingang gegen Pro¬

vision zu cediren . Näheres Expedition . 899 °

900 fl . auf 1 , Hypothek - zu leihen gesucht . Näh . Exped . 8273

Ruhige Leute ohne Geschäft suchen eine Woh -

nung von 3 Zimmern nebst Zubehör und freien

Zutritt in den Garten im Preise von 300

bis 350 Mk . auf 1 . April c . Gefällige Offerten

werden bei der Expedition d . Bl . sub G . K .

M Nachträglich .

Kn donnerndes Hoch soll fahren von d .er Langgafle bis in die

DU,. I Mstraße No . 2 an den blondgelockten Freund Ph . E . zum

g.,
'

I ichizen Tage .
§232 Sehr wohlbekannt , aber ungenannt .

M wg - RagaAN . bim ' ostrassc 16
* ’ ' Leise Anfrage !

unter günstigen Bedingungen zu engagiren gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl . ,
4 30

Für ein hiesiges Geschäft wird ein zuverlässiger und fleißiger
Mann als Packer zu ständigem Dienst gesucht , der sich auf Schremerei

versteht . Näheres Expedition . 8 '- 56

ein Küfer für Keller - u . Holzarbeit ,

ISICvUCPt ein junger Kellner durch F . Birck ,

Zwei gut empfohlene Herrschaftsdiener suchen
IW Stellen d,ach F . Birck , Häfnergasse 11 . 428

Nach Mainz wird sofort ein zuverlässiges Kindermädchen gesucht ,

das die Pflege eines einjährigen Kindes übernimmt . Näheres

Schwalbacherstraße 30 zwischen 10 und 11 Uhr Bormittags . 8257

Küchen - Haushält - rin , Kaffee - Köchin sucht Bitter , Wcbergaffe 13 .

Mörlnbnin die gut kochen können , auf gleich und
ludULIWIl ) i . Februar in gute dauernde Stellen gesucht

durch Bitter ' « Placirungs - Burean , Webergasfe 13 .

Ein Herrschaftskutscher mit gutem Zeugnitz sucht Stelle .

Näheres in der Expedition d . Bl . 8237

Für ein hiesiges Kurz - und Manufacturwaareu - Geschäft wird

Bi Lager oon MeM - 8ärgeo
l , in Krusten und zum Transportirm vorräthig

__ DbeEebeegsUe B -l .

gair Ü.

i M ,
!aik,

MgMagszm Ellenbogengaffe 6 . Z Gesucht
HauA ^ d Mchmm ^ chen ^ Stellen suchen

- -- ---------------- -— ------- -
; eine Haushälterin , sowie eine Französin als Bonne ,

Laden - oder Buffitmädchen . Näheres durch Frau Winter -

meyer , 15 Häfnergasse 15 . 8269

mit guten Zeugniffen versehen , gleich welcher
Branche , eine Stelle sucht oder eine solche zu

W - ii,

16 60

6m dl - ifachdonnerndes Hoch soll fahren in die Nerojtrvße 18 der

_ liita Frau Bach zu ihrem morgigen Geburtstage ._________
8254

i Sie herzlichsten Glückwünsche der lieben Therese , Sonnen -

ittgerftrahe, zu ihrem heutigen 18 . Geburtstage . Ph . geh . 8234

Wag den 21 . d . M . wurde von der Adelyawstraße bis in

s» Mrthstraße ein Arbeitstäschchen mit angefangener Arbeit

WM -rei ) verloren . Gegen Belohnung abzug - bcu Adelhaid -

W 28 a . _________________ _____________________
8275

fei junger , hellgelber Hund mit weißen Flecken auf der Stirn

■ ab auf den Namen „ Zampa " hörend , bat sich verlaufen . Gegen

ziteBelohnung abzugeben Jppel
' s Privatstraße 2 . 8277

auf Oestern ein

Lehrling

; tlllt « KÜC lUtyi uutl UUV g«.

vergeben hat , der wende sich vertrauensvoll an das Plaeirungs -

Bureau von Frau Herrmaisn , 30 Metzgergasse 30 ,

Parterre . 8271

Eine geb . Witlwe ohne Kinder , erfahren und zuverlässig in der

I Haushaltung , der feinen Küche und in der Erziehung der Kinder ,
s sucht Stelle bei einem Wittwer , älteren Herrn oder in einer kleinen

Familie . Näheres in der Expedition d . Bl . 8316

kille ordentliche Frau wud zur Bedienung gesucht GelSverg -

J W 8 , 1 Treppe hoch . 8239
) - -- 6ht Mädchen , welches gründlich das Weißzeugnähen versteht ,
— — - füb«! dauernde Beschäftigung . Näh . H - l - nenstr . 18a , Borderh . 8251

Aue Näherin , die im Nähen und Ausbeffern sehr geübt ist , sucht
ich einige Tage Beschästigung . Näheres Schwalbacherstraße 22 ,

hicknhaus 1 Treppe hoch rechts , bei König .______________
8262

S? VS " Eine Köchin gesetzten Alters sucht auf gleich Stelle
-- k> einer kleinen Familie , am liebsten aber bei 2 Leuten allein ,'

blichFrau Birck , 11 Häfnergasse 11 . 428

Rädchen jeder Art finden auf Grund ihrer Zeugnisse unter

® r * (J »&n Bedingungen gute Stellen , ebenso sucht ein tüchtiges Zimmer -

; ckchen mit guten Zeugniffen Stelle d . Frau Petri , Langgaffe 23 .

ft ; An gesetztes Mädchen , welches seit zwei Jahren eine tüchtige

se 1U --Haltung selbstständig führte , wünscht baldigst eine ähnliche
-— —77t Ne oder eine solche als Mädchen allein . Näh . Exped . 8314

eugv - if tzn Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht , etwas

ArdHm , waschen , bügeln und serviren kann , wünscht zum 1 . März
egt tmeStelle bei einer feineren Herrschaft oder zu größeren Kindern .

i ura Mette geht auch mit auf Reifen . Adressen unter A . GL M . 136

__ 2 ilsiidert die Exped . d . Bl . 8240

auf gleich 6 - 8 selbstständige , bürget -

... öCfUCIjt liche Köchinnen , mehrere Mäd -

J tat für allein , ein junges Mädchen vom Land - in

^755J « kleine Familie ; Stellen suchen eine Herrschafts -

Mitt , zwei Hotel - Zimmermädchen , mehrere Haus -

- u— f » ädchen , eine Haushälterin , eine Weitzzeugnäherin
M Frau Birck , Plaeirungs - Bureau , Häfn - rgaffe 11 .

J2 =r - 1 Plaeirungs - Bureau von Meder reit er ,
10 Pf-' j iv ßv M - tzgergaff - 35 , sucht auf sogleich mehrere bürger -

29 . - '
i Köchinnen , Kinder - , Zimmer - , Haus - und
«toeitmähActt . 8246
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Damen - Winter - Paletots
,

elegante Piecen , geben wir , um damit zu räumen , weit unter dem I £inkailfS ] 9reise ab .

Gebrüder Rosenthal
,

39 laanggasse , vis - ä - vis dem goldnen Bmnnen .

Verschönerungs - Verein .

Heute Sonntag den 23 . Januar Abends 8 Uhr :

General - Versammlung .

Local : Restauration Lugenbühl .

Der Vorsitzende :
141 v . Ileeiuskerck .

Kriegerverein „
Germania "

.

Mittwoch den 26 . d . Mis . Abends 81/ » Uhr findet eine
Generalversammlung im Vereinslokale (Muckerhöhle ) statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht der RechnungS - Prüfungs - Commisfion .
2 ) Abrechnung iiber die letzte Christbaum - Verloosung .
3 ) Besprechung über eine im Monat März abzuhaltende Abend -

Unterhaltung .
4 ) Verschiedenes .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
586

_____ ____________________
Per Vorstand .

LS Nerostraße LS .

„
kaker A « * ro “

.

Vorzügliches Lagerbier per Glas 10 Pfg . , über die
Straße per Schoppen 12 Pfg . , kalte und warme Speisen
empfiehlt

____________________ Restaurateur Brünner . 8268

Magazin Algerien ,
Spiegelgasse 1 .

IW Großer Ausverkauf "
WU

von türkischen Schmucksachen , als : Armbänder , Paruren ,
Medaillons , emaillirte Manschettenknöpfe und Brustknöpfe in allen
Sorten , Ballschmucke in Rheinkiesel , Labrador und Aqua Marine ,
ächtes orientalisches Rosenöl , sowie afrikanische und italienische Arbeits¬
körbe , Alles zu bedeutend herabgesetzten Preisen . 8321

Eine gangbare Wascherei wird zu kaufen gesucht . Mh ^
in der Exped .________________________________________ 8317

Ein schöner türkischer Anzug mit achter Goldstickerei ,
wenig getragen , ist zu verkaufen . Näheres Kirchgasse 6a , eine
Treppe hoch rechts .

___________ _________ ____________________ 8320

Harzer Hahnen MetzMgaffe ^ 4 ^ 8223

Bestellungen auf reine « , selbstgezogeueu 1874 » Rhein -
gauer werden stets angenommen bei
8241 K . Molaberger , Schulgassi 1 .

Anzeige !
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich das von mir bettki»

Möbel - und Betten - Geschäst mit allen Activen und W »
an meinen Schwiegersohn I, . Schwarzenberger Wj
übergeben habe und bitte das mir geschenkte Vertrauen auf btnitig
übergehen zu lassen . •

Wiesbaden , den 1 . Januar 1876 .

Hochachtungsvoll Ii . Bernd . !

Auf Obiges Bezug nehmend beehre ich mich mitzutheiler , hj
ich das von meinem Schwiegervater , Herrn I - . Bernd , fc
nommene Möbel - und Betteu - Geschüst unter der ffm
L . Schwarzenberger weiter führe und bestrebt sein im »,
meine verehrten Kunden auf

' s Beste zu bedienen .
Wiesbaden , den 1 . Januar 1876 .

Hochachtungsvoll
8249

_____
L . Schwarzenberger .

Wegen Verlegung meines Gejchästes nach Michelsberg S » W

kaufe , um den Transport zu ersparen , die im Vorrath habeün
Möbel und Betten zum Kostenpreise .

L . Schwarzenberger , vorm . Bernd ,
8248

________________ _____________
Adlerstraße 4 .__

zur Kölner Dombau - Lotterie sind w

gekommen . W . Speth , Lanqgasst 27

Kölner Dombau Listen
ä 10 Pfg . bei ZnrknhI , Ellenbogengasse 11 . Daselbst ü

anderen Loose .
_________________________________________ _ _ _Ji

Roch zwei gute Wheeler & Wilson - Nähmafchim
zu 65 und 60 Mark , ein feiner , noch neuer Damen - SaNM
Valetot , ein eleganter Damen - Masken Anzug ,
Wintermantel , 1 Tyroler Büchse , 1 Scheiben - Flick
2 alte Original - Oelgemälde , 2 Cylinder - Uhre » , >

eisernes Schild billig abzugeben 11 Häfnergasscsti
2 Stiegen hoch . ß

h aut Weißzeug , Bestwert , Klewungsstücke , UW
wird gegeben bei

8250 Wilh . Münz , Häfnergafse s
Gilbert , Ofensetztr und - Putzer , wohnt Hochstätte 23 . W

Harzer Kanarienvögel , Männchen 6 Mark ,
1 Mark , zu verkaufen Schwaldacherstraße 34 , Parterre . 8L

Ein kleines Wohnhaus mit Scheune und Stall , sowie grop
Garten , nahe der Stadt , sehr geeignet für Gärtnerei oder

Kutscher , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . 9W ,
bei II . Mayer , Kirchbofsgasse 7 . ______

82t

Der » Rhein . Kurier " von 1871 — 72 sehr billig zu x
kaufen Kirchhofsgasse 6 .

M ‘ 1P11 1 utnr zu verkaufen , darunter die sechs
ITldLlllaliil Jahrgänge des „ Rheinischen Kun «

,
Näheres Taunusstraße 12b , Parterre . ®



GxpedMo « : Lavggaffe Ro . M .

Kommende « Donnerstag de « 27 . Januar , Vor¬
mittags 9 Uhr und Nachmittags 21/ » Uhr anfan¬
gend , werde « im Rathhanssaale zufolge
Auftrags eiuer hohe « Herrschaft von einem aus¬
wärtige « Hofe folgende Gegenstände durch de «
Unterzeichneten gegen Baarzahlung versteigert :

I . Civilkleiöer :
70 Paar Hosen in Tuch und Buxkin , 24 Säck¬

chen , Jaquets und Ueberzieher , 12 Tuchfracks , 25
Weste « in Sammet , Seide u « d Pique , 25 Paar
Herrnstiefel in Glanz - und Saffianleder , Jagd -
muffe , Pelzkragen , 50 Paar Handschuhe in Glace
nvd Hirschleder , 100 Halsbinde « , sowie ea .

6 Dtzd . leinene Hemden .

II . nnrformfturke :
36 Paar weitze Galahosen mit und ohne Gold¬

borden , 7 rothe Tuchsracks mit achter Silberstickerei ,
12 verschiedene Paraderöcke des Johanniterordens ,
der Cavasterie , Infanterie u . f . w . , alle mit ächte «
Silberborde « , 12 Paar Epauletten mit Silber -
trefien , 8 silberne Portepees , 6 silberne Säbel -
kuppeln , darunter 3 gauz neue , 3 Schabracke « i «
Silberborde , mehrere silberne Schnallen , 6 Bona -
parte - Hüte , 1 Strautzfederbusch , 1 Weitzer und ein
weitz - rother Federbusch , Säbel u . f . w .

III . Goldsachen :
3 schwere Uhrketten , 12 Uhrscklüsiel , 2 Vorsteck¬

nadel « mit Brillanten , 6 Paar Manschettenknöpfe ,
Fingerringe , Orden , Halsbindenagraffe « u . f . w .

IV . Möbel :
1 Mahagoni - Spiegelschrank , geschnitzt , 1 Maha -

.̂
- Damenschreibtisch , 1 ovaler Mahagoni - Tisch ,

2 Seffel , 4 Stühle , 1 Maha -
^SEelle mit Svrungrahme , Matratze u . Keil ,

lNutzbaum - Kleid - rfchranr , 2 - thürig , 1 Palisander -
Buffet , 1 Palisander Bettstelle mit Rosenholz ein¬
gelegt , Ebenholz - Seeretäre und - Spieltische , Pariser
vergoldete Sopha ' s , Tabourets und Stühle , feines
Porzellan u . f . w . , 1 ovaler Spiegel mit Goldrahme ,

Porzellanvase « mit russischer Malerei ,
sowie 12 Oelgemälde .

.
wird bemerrt , datz sich sämmtliche Sache « i «

Zustande befinden .
Die Möbel werden um V- 12 Uhr ausgeboten .

Dsr Auetionator :

U Ferdinand Müller .

I * Kohle « I
* * öcsten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum"

man
^ urch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

° ungm werden bei Kaufmann Td . Weygandt , Kirch -
b , Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration

LUo r i ch entgegengenommen .
_______ __ _________

l > , p , 4473

Hol ; Verkauf .

» Uguist Momberger , Moritzstraße 7 ,
buchenes und kiefernes Scheitholz ,

2 ' ' « «schnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum An -
sowie auch Wellche « franco in ' s Haus .

__________
7868

^ großer Papageikäfig zu verkaufen . Mh . Exp . 8263

Brodpreise
bei 6777

ft . Je Laath , Bäcker
,

, cn . 35 Kirchgaffe 35 .
4 Pfund gemischtes Langbrod . 17 fr . oder 49 Pf . ,
4 „ Korn - Laugbrod . . . 16 „ „ 46 „
4 „ Korn - Rundbrod . . . 15 „ „ 43 „

L Pfd . Langbrod
8192

_________ _ ________________
Bäcker Marx , Markt 12 .

Flaschenbiere .
Wiener Lagerbier per */i Fl . 22 Pf , per ' / » N . 12 Pf .

Lagerbier „ „ 25 „ „ „ 15 „
Jedes Quantum frei in ' s Haus . Gleichzeitig empfehlen unsere
Biere in kleineren Gebinden .

Gebrüder Banner ,
6974

______ Bierbrauerei zur » Stadt Frankfurt " .
Um damit zu raumen , verkaufe ich eine große Parthie gute

Cigarren per 100 Stück ä 1 Mk . 70 Pf . , ä 2 Mk . und a
2 Mk . 50 Pf . Moritz Schäfer , Kranzplütz 12 . 7512

Ein Pferd , ein Feverwägelchen und eine kleine Bier¬
rolle sind zu verkaufen Taunusstraße 26 .__________________

8152

Wagen , neue und gebrauchte , worunter Calesche , Breaks rc . ,
auch für Metzgerwagen geeignet , zu verkaufen Kirchgasse 15a ,

' 8036
Dürres kiefernes Scheitholz in jedem Quantum zu haben .

Näheres in der Expedition d . Bl .
___________________________

7856

Bettstellen , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen ,
Polster und Kanape ' S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 ,
Hinterhaus Parterre . 287

Auszug aus den Civilstandsregister « der
Stadt Wiesbaden .

81 . Januar .
G eb 0 ren : Am 20 . Jan ., dem Schuhmacher Heinrich Jacob Siebott

e- ■— Am 19 . Jan ., dem Steinhauergehilfen Julius Barth e. T .
Aufgeboten : Der verw . Kosmoramabesitzer Peter Stertzenbach von

Koblenz , wohnh . dahier , früher zu Coblenz und Stuttgart wohnh ., und
Sophra Matt von Petersthal , Großherz . Bad . A . Oberkirch , wohnh . dahier ,
früher zu Stuttgart wohnh .

Verehelicht : Am20 . Jan ., der Schlosser Wilhelm August RoSmanith
von hier und Catharine Waiand von Niederselters , A . Idstein , bisher dahier
wohnhaft .___________
Kepertsir -Cntwürf der Königlichen Schauspiele eom 23 . bis 30 . Jan . Sonntag

den 23 . : Der Vicomte von Lötoridres . (Frl . Ziegler als Gast .)
Dienstag den 25 . : Zum Erstenmale : Brunhild . (Frl . Zieglera !« Gast .)
Mittwoch den 26 . : Der Troubadour . Donnerstag den 27 . : ( Schauspiel .)
Freitag den 28 . : V . Symphonie -Concert . Samstag den 29 . : ( Schau -
spiel .) Sonntag den 30 . : Lohengrin .__________________________________

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 21 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung u . Windstärke

832,99
+ 0,2

1,94
96,1
S .W .

schwach .

332,47
+ 2,6

2,21
87,8
S .W .

s. schwach .

832,82
+ 1,6

2,21
96,2
S .W .

schwach .

382,59
+ 1,46

2,12
93,86

Allgemeine Himmelsansicht bedeckt . bedeckt . bedeckt . —-

Regenmenge pro [ Jin par . Tb ."*) Die Barometerangaben \ind auf 0
—

Grad R . re ducirt .
—

Kranksurt , 21 . Jan
Seld -Eourse .

Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . ® .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 „ 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 , 46 - 51 Pf .
20 Frcs .-Stücke . . 16 , 15 - 19

'

Sovereigns . . . 20 „ 28 — 33 ,
Imperials . . . . 16 , 64 - 69 ,
Dollars in Gold . 4 , 16 — 19 .

uar 1876 .
Wechselkurse .

Amsterdam 169 15 B . 69 G .
Leipzig —
London 203 40 - 50 6.
Paris 80 5 P . 80 90 G .
Wien 175 60 b.
Frankfurter Bank -Disconto 5 ,
Reichsbank -Dikconto 5 .
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Branntwein 29 fl . Rüböl 22 fl . 4b fr .
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aattungen waren dieselben wie vorige Woche . Zunoi -renst ^ OoPd . ^ O ^ timqr
^ rletzte oderwielmehr der erfteb ; ,S
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ia fl bis 12 fl . 18 fr . 800 Psd . Korn 9 fl . 5 fr . bis 9 fl 20 fr . . wenma nwt oen

, ^ 1- Maskenball so spärlich besucht war hangt ut<
ZO Psd . Gerste 9 ft . 45 fr . bis 10 fl . Im Großhandel ranz Wnzen 12 fl . , St -u - rv - rh -ilinissen nicht zusammen . Auch kann

de,Umstand , d,ß

30 fr sranz . Korn 9 fl . 45 fr . Branntwein 29 fl . Rubol 22 st . 4 & tr ._ Sprudel -Director seinen Doppelgänger in . höchsteigener Person , tt -.
. ' ' — ------- !-------
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Snr nr in besten Wohnung indiscret behandelt haben soll , feine«.
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'
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Qi/ _ ubr im Römeriüale "
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Carl Blum ? Vicomte von Letoridres : Frl . Clara Ziegler .

Hohe Eintrittspreise .

Morgen Montag den 24 . Januar .

« ewttbUche ?b
°
endsch «?e.

"^Abend « von 8 - U
^Mr^

Unterricht .

Wochen -Zeichnenschuie Abendsvon
^

8 - 10 Uhr

- ^ r - inslok ^

Me
°
r
" °

so erben U Gesetz und Recht , wie eine ewige Kranfh ^t fort -, I-g>

M.n„ ”. .. nrDf. ,r Mann vergangener Zeiten und unser hohe Rath hatte 1:

?intt tzten Sitzung Gelegenhnt , die Richtigfeit diese « Satzes zu ermesse«.

Waren doch Zwnsel darüber entstanden ob die BauP ° l ' z- , ^ - r ° rdmn -» ^
hnrT ^ktm December 1873 auch für die Anlage von — — ^ tihnerstaam not

Toncession « orschreibe . Die Wichtigfeit des Gegenstandes ergibt sich. baro «
^

s r- hi - sRpfrhfnfifaffitna einer anderen Sitzung dorbehalten wurde . Dk!

Mauder - r
^

mein ?? dle bei
^

«stnem jeden Hause zu belassenden 75 « .

meter Hokraum könnten gar nicht besser verwerthet werden , als wenn dieselr-.

^ ner italieuiB - n ° d- r anderen Familie unter Leitung des nothmend .^
sYiorinnnTttnrfttherS rum Besitz übergeben würden . Da hiernach ein dem-

Lstige « Gesetz ersch7ineu dürste , so erlaubt sich der Plauderer den to

wurs hierzu hier folgen z» lassen . —

Entwurf

, u einer neuen Baupolizei - Verordnung für die Welt - ujl
Bürstadt Wiesbaden — die Anlage von Huhnerstallen u»i

Hundehütten betreffend :
e 1 . Die Anlegung von Hühnerftällen und Hundehütte » muerh:!i

eines geschlossenen Hofraums unterliegt feiner polizeilichen Schranfe .

it 2 Im Falle eine solche Anlage die nächstgelegenen Dachfirsten nch.

um mindestens ein Stockwerk überragt , ist nicht einmal die Einwilligung ta

MÄe EUenbatzN .
11 - M -

Nachbarn eAolen .
^ ^ m dieser Begünstigung .sind die Mastgnste ^

Vennnshnhn . ^ bf » hrt : 6 .fi - - 8 9^13 .^
N -

3^   7 . 16 .' I von Capaunen und alten Hahnen . Im Falle auch be. solchen EtabUssE .

_ ü » . _ ,it - sw « asB " Ä » M ? £

BhäÄ » . e » H6 . i : 7 . « . - IW - » « - « • * - i6S '
g ? S ™ S « M WM • * * * * . . » #

. JKffiWÄ » * m ) . - a » -

_ KLs - r - SSL & &&
-------

# S - . wiagS . PI . » » - ' - >- « .

~
"

am ML . » «
Ein Herr X . - bekanntlich der Drittletzte der alphabetischen Rang -

« mage ihrer Controle sich entzog -
und

"
die

^
Gerichte W I

ssws ffÄÄÄÄ

sicht
"

nvttschämw R ü cksät gegen unsere ^ emden Gegen solch - Worts ^ e I
Uebt » Vas Ltutz - N Vek B « UMkr0Ne « .

'
und Kraftausdrücke anzukämpfem ^ ^

"
^^^ragen oder auch

°
eine

"
ünstttch Von Prof . Dr . Glaser .

^ ^ " ZlÄte^ Ebrenttflärung Ä muß , beabsichtigt der Plauderer 1
( Aus der Würzburger gem . Wochenschrift .)

. Bäume erhalten erst durch menschliche Beihilfe
^

gesiiMge ,

WWWWW WWZMMS
WEkrk ^ WWWMS
100 pCt Communalsteuer nur 99 pLt . isulzuheißen : smtema

untereiner I Absicht maßgebend , dickere Stämme und stärkert Wurzeln zu
^

erzieler ^
bältmssen Einschränfungen nothwendlg Wer so glUcklich ist , unser « , I ^ uig ein Thier , dem man den Schwanz ^ stutzt , U" » einen vollfolst

«ine derartige Meinungsver chndenheit aus emer S-wisse 4 p i | yorperrumps annimmt , so zwingt man auch einen Baum durch Wep

betrachten , wird finden , daß hier das Sprtchwor ^
. vom . Rieben mqr

^ ^ ne « ich, , mehr in die Dicke ob * unter sich zu wachsen , V

i « » . » » * - r
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ExprSttts « : Ä » . M .

menhanz mit ebensoviel Wurzelästen und Wnrzelverzweigungen unter dem
Boden . Sollen st» unter dem Boden recht kräftige und zahlreiche Wurzeln
bilden , so milffen über demselben in den Kronen die 'Feste und Zweige
fröhlich wachsen , zunehmen und sich ausbreiten . Man befördert das Wurzel -
wachsthum darum nicht durch Entfernen der oberen Krontheile , man ver -
fehlt vielmehr durch Wegschneiden der Kronäste den Zweck einer Begünstigung
der Wurzelbildung gänzlich .

Bon jedem Ast lassen sich Holzfaserbündel bis hinab in zugehörige Wur¬
zeln verfolgen . Schneidet man nun die zugehörigen , eorrespondirenden Beste
in der Krone hinweg , so müssen die Wurzeln durch Saflüberfülle , da sich
bet Säst nicht mehr von den Aesten verbraucht findet , in Stockung und
Fliulniß gerathen . Die wenigen und jetzt nicht genügenden Ausschläge an
den Aststllmpfen sind nicht im Stand , der Wurzelthätigkeit zu genügen . E «
bilden sich, was sich z . B . an stark gestutzten , schon etwas kräftigen Platanen
der Wormser Promenaden in neuerer Zeit beobachten läßt , eoloffalc , un -
natiirlich große Blätter an dünnen , weidenruthenartigen Schöffen und die
Bildung neuer kräftiger Kronäste ist unmöglich ») . Die Bäume gehen , wie
man eben dort beobachten kann , vielfach allmälig ganz zu Grund , nachdem
sie erst Jahre lang eine entstellte , üble Figur gespielt haben und man an
dem einzelnen Absterben der Stutzentriebe oben das Wegfaulen der Wnr -
zeliiste unter dem Boden erkennen konnte .

Auch vor dem Mannheimer Schloß hat man Gelegenheit , die Folgen
der Baumkronen -Berstümmelung an kläglich aussehenden , schmählich zugestntz -
len Kastanien - und Lindenbäumen zu beobachten , während man z. B . im
Schwetzinger Garten Musterbeispiele einer rationellen , schonenden , nicht hem -
menben und störenden Behandlung der Baumkrone bewundern kann . In
den dortigen Alleen stehen lauter gesunde , wohlgebildete , in ihren Kronen
mächtig emporstrebende Linden und andere Alleebäume , an denen man —
wie überhaupt in englischen Parkanlagen — lernen kann , wa « solche Bäume
zn leisten vermögen , wenn man sie in ihrem WachStbum und Schaffenstrieb
nicht querköpfig alle Jahre unterbricht , wenn man fie ihr freudiges Auf .
wachsen ungestört ausführen läßt und fie mir von dem geilen Hebetffufi
unwichtiger Triebe und Reiser befreit , wenn man sie nicht „ stutzt "

, sondern
nur . ausschneidet "

, wenn man die Kronäste ausstreben und sich ausdehnen
läßt und nur dafür sorgt , die Kronen nicht zu dicht und verworren werden
in lassen, sie vielmehr einigermaßen zu lichten und im Innern luftig und
zwischenräumtg zu erhalten .

Man muß fast wünschen , daß der Mensch sich lieber gar nicht um solche
Säume bekümmert , al « daß er verkehrt eingreift und in falscher Weife in
bas Werk der freischaffenden Natur hineinpfuscht . Es ist mit dem Kron -
stutzen der Bäume ganz ähnlich , als wenn man der aufgehenden Rosenknospe
dadurch nachhelfen und förderlich sein zu müssen glaubt , daß man mit den
Ringern ihre grünen Kelchzipfel herabbiegt oder abkneipt . Jenes unüberlegte
Stutzen ist nicht nur eine vorübergehende wahre Verstümmelung und eine
abscheuliche Verunstaltung de » an sich schönen Baumgebildes , es ist vielmehr
eine eigentliche lebensgefährliche Mißhandlung , welche Stadtvorstände ihren
Banmroättern nie gestatten sollten , da sie von naturwidriger , einsichtslos
verkehrter Behandlung öffentlicher Pflanzungen ja große pecuniäre Rachtheile
haben, ganz abgesehen von dem üblen Eindruck , welchen der Anblick solcher
Baumverstümmelungen allen Vorübergehenden verursacht . Der Baum , ein
fo kostbare» zeiterforderndes Gebilde der schassenden Watin , sollte von Men -
schennicht leichtsinnig behandelt werden , es sollte ein einziger übel angebrach¬
te Hub oder Schnitt einen an sich schönen Baum nicht im Handumdrehen
auf alle künftigen Tage rettungslos verunstalten oder gar so zurichten dürfen ,
daß er sich sobald nicht oder nie wieder erholen kann . Und doch sieht man
dergleichen Beispiele fortwährend überall , gewiß nur aus Mangel einsichts -
Mller, rationell geschulter Kenner der Baumpflege . Ost ist hier halbes Wissenund Kennen schädlicher und bei der Wartung und Pflege von BaumpflanzungenMn empfindlicheren Nachtheilen begleitet , als förmliches Nichtwissen , und rich »
» n einfache Taglöhner , von ihrem natürlichen Gefühl geleitet , weniger Unheilin, als Halbunterrichtete mit unverstandenen Theorien , vor welchen in vor -
lngmder Frage nicht genug zu warnen ist .

. . Poltzeigericht vom 22 . Jan . Am 2 . December v . I . Mittags«nursachte ein Schneider vom Marktplatz nach der Ellenbogengasse hin dadurch
men Mmschenauflauf , baß er seine Frau am Arm hin und herzerrte , um

, .Zehen zu bewegen , dessen sich die Frau jedoch weigerte . Der«ngetlagte ist im heutigen Termin nicht erschienen , und werden trotz seines
Widerspruchs die ihm polizeilich angesetzten 9 Mark durch Gerichtsbeschluß
Mgt . - Durch Decret vom 26 . März 1873 war einem Bauherrn in der
öti

***S***

ebtt » ffraSe die Erlaubniß zur Erbauung eines Hauses unter der Be -
«mgung mitgetheilt worden , daß das Gebäude innerhalb 2 Jahren von Außen«rrputzt werden müsse . Im October 1875 hat sich herausgestellt , daß nur

Seite de « Hauses verputzt war , und wurde dem Bauherrn eine
wi }etürafe von 30 Mark angesetzt . Das Gericht erkannte auf Frei -

ioIL9

*****

ln 8 ° lge der eingetretenen Verjährung . Wenn die Frist im
S 1875 ° bgelaufen war , so mußte spätestens im Juli v . I . eine Ver -
Ä ? " ^ hen ! eine solche ist aber erst am 23 . November pr . erlassen
toiebentn

'
c-

® 1 MD ' enftmagd ist angeklagt , sich zu gleicher Zeit zu zwei ver -
K »

•y,ttfänfien vermietpet und von denselben Miethqeld genommen zu
N ' Das Vergehen ist strafbar auf Grund des § . 8 deS Nass . Gesinde -
»ka . ?om 15 \ Mai 1819 . Das Gericht erkennt gegen die Angeklagte eine* ststrafe von szwei Tagen . Der Thatbestand des Betrugs , wie ihn der

dapp - ln und Weiden auf sumpfigem Boden lassen sich wohl so be =
bi, J " - Man stutzt sie gerade um der langen dünnen Ruthen willen , welche« mtzen hervortreiben . ® . B .

Herr Polizeianwalt beantragt anzunehmen , ist nicht festgestellt , da sich durch
die heutige Verhandlung nicht ergeben hat , daß die Angeklagte durch Vor¬
spiegelung falscher Thatsachen einen Jrrthum erregte . — Auf Grund des § . 7 der
Baupolizei - Verordnung wird ein Backsteinbrennereibesitzer , weil er nach
Vollendung der Fundamentarbeiten eines Neubaues nicht die vorschriftsmäßige
Anzeige gemacht , zu 10 Mark Geldstrafe und in die Kosten verurtheilt .
Der Beklagte ist geständig und wird von der Abhör des als Zeugen gela¬
denen Mitgliedes der Rohbauabnahme -Commission abgesehen , derselbe jedoch
wegen Nichterscheinens im heutigen Termin in eine Geldstrafe von 10 Mark
genommen . — Ein Maurermeister ist veranzeigt und geständig , im November
in seinem Rohbau Verputzarbeiten vorgenommen zu haben , was nach § . 24 der
Baupolizei -Verordnung nicht zulässig ist . Das Gericht erkennt aus eine Geld¬
strafe von 10 Mk . gegen denselben . — Im August v . I . hatte ein SDiineralroaffer -
händler , dermalen in Bockenheim , in der unteren Wilhelmstraße mehrere Flaschen
auf den Boden geworfen , fo daß die Stücke umherfuhren . Auf Auffordern , diese
Scherben zu entfernen , weigerte sich der Veranzeigte und wird derselbe wegen
Straßenpolizeivergehens zu einer Geldstrafe von 9 Mark verurtheilt . — Ein
Wagner von Dotzheim hatte ohne polizeiliche Erlaubniß seine im Juli v. I .
abgebrannten Gebäulichkeiten wieder aufgeführt . Der Veranzeigte gibt an ,
er habe blo » eine Schntzmaner gegen das Feld hin , um sich vor Dieben zn
schlitzen , aufgeführt . Die Concession zur Errichtung einer Scheune habe sich
bis in den Winter hinein verzögert . Zur Errichtung der Mauer hatte der
Wagner jedoch keine Erlaubniß und erkennt das Gericht auf eine Geldstrafe
von 15 Mark eventuell 3 Tage Haft . — Einem 20 Jahre alten Burschen
zn Biebrich , wegen Bettelns schon bestraft , war die Auflage gemacht worden ,
sich innerhalb 14 Tagen Arbeit ober ein festes Unterkommen zn verschaffen .
Dieser Auflage ist der Angeklagte nicht nachgekommen und verurtheilt ihn
d - s Gericht zu einer Haststrafe von 4 Wochen . — Ein Handelsmann aus
Dierdorf war angeklagt , daß er sich bettelnd in hiesiger Stadt umhergetrieben ,
auch Almosen auf dem jüdischen Kirchhofe in Empfang genommen hatte .
Der Angeklagte hatte dies in Abrede gestellt und müßte heute vor dem
Schöffengericht mit Zeugen verhandelt werden . Vor Eintritt in die Ver¬
handlung gesteht nun der Mensch zn , gebettelt zu haben und wird ihm mit
Rücksicht auf fein Leugnen eine Haftstrafe von 6 Wochen zuerkannt . — Zum
Schluffe wurden noch eine große Anzahl Bettler vor dem Polizeirichter ab -
geurtheilt .

§ Wiesbaden , 22 . Jan . ( Königliche Schauspiele .) Fräulein
Ziegler trat gestern als „ Medea " auf . Nachdem wir uns bei gleicher
Gelegenheit im vorigen Jahre eingehend ausgesprochen , bedarf es für
diesmal , um nicht dasselbe wieder sagen ober doch dieselben Gedanken
und UrthM paraphrasiren zu müssen , eines Weiteren nicht . Resumirend
wollen wir nur bemerken , daß Fräulein Ziegler in dieser Rolle in ihrem
vollsten Glanze dasteht , daß sie Alles in Allem m einer Vollendung gibt ,
über die nicht mehr hinauSzuzehen ist , die keinen Wunsch mehr übrig läßt
und der gegenüber auch das strengste kritische Urtheil in einem unbedingten
Lob , in Anerkennung einer seltenen Meisterschaft der Darstellung , Decla -
mation und Plastik sich coneentriren muß . Neu in der gestrigen Vorstellung
der „ Medea " war die Besetzung der Rolle de» „ Jason " durch Herrn Reinau
und die der „Krensa " durch Fräulein Schossig . Was den Ersteren be¬
trifft , so gewann durch ihn die „ Medea " diejenige künstlerische Einheit , welche
einem solchen Gaste gegenüber da « Ganze als solche« erst auf den Gipfel -
Punkt erhebt . Der „ Jason " ist seiner inneren Jnconseguenz des Charakters
halber schwer zu geben ; gar leicht verfällt der nicht an da « Selbst -
gestalten gewohnte und nur nach der Schablone agirenbe Darsteller in
ein sinnloses Rasen unb Toben , während e« hier gilt , dennoch innere
seelische Vor - und Hebergänge . zum Ausdruck zu bringen . Der Geist ,
mit der Herr Steinau seine Gebilde durchdringt , die Feinfühligkeit , mit der
er Klippen zu umschiffen weiß , halfen ihm auch über die besondere Schwierig¬
keit dieser Aufgabe hinüber , so daß der „Jason " Colorit gewann . Fräulein
Schossig mußte im Verhinderungsfall des Fräulein Woytasch bie „ Ärtufa *

noch in letzter Stunde , um die Vorstellung zu ermöglichen , lernen , unb in
Berücksichtigung dessen kann bie Kritik sich nur anerkennend über ihre
Leistung aussprechen . Das Theater war wiederum , einige Orchesterplätze
abgerechnet , gänzlich „ ausverkauft '

, und das Publikum war sichtlich begeistert .
Als taktvoll und sehr richtig muß das Verhalten desselben bezeichnet werden ,
daß es mit dem Beisalle auf offener Scene durchaus sparsam war , nach den
Aktschlüssen aber denselben um so wärmer kund gab . Wenn doch nur das
auch bei anderen Gelegenheiten Sitte würbe !

$ Wiesbaden , 21 . Jan . ( Dr . Brehm ' s dritter Vortrag . —
Schluß .) Herr Dr . Brehm schilderte int weiteren Verlauf seine » Vortrags
das Fasten während des Monats Ramadan . Den Beginn dieser Fastenzeit
verkünden in befestigten Städten bie Kanonen , in den übrigen Orten bie
Rufer von den Minarets ( Thürmen ) der Moscheen ( Gotteshäusern ) . Während
dieser Zeit sollen sich die Gläubigen vom Aufgang bi » zum Untergang der
Sonne des Essens , des Trinkens , der Bäder , des Tabakraucheur unb alles
Vergnügen » der Sinne enthalten . Mit Anbruch der Nacht beginnen die
Belustigungen : Tanz , Singen , Märchenerzählen wechseln mit sonstigen Ge -
nüffen ab . Die Märchenerzähler retrutiren sich vorzugsweise aus dem Ar¬
beiterstande , welcher eine sitzende Lebensweise führt , z. B . Schuhmacher .
Ein Muster solcher Erzählungen gibt uns da « Märchen : „Tausend und eine
Nacht " . Diese Belustigunge » dauern bis zum anbrechenden Tag , bei dessen
Anfang sich der Araber dem Schlafe überläßt . Da » Ende de » Ramadan
wird mit großer Festlichkeit begangen . Aus des Manne » Brust ertönt am
Schluß des Ramadan der Ruf : „ Gott fei Dank ; „ Allah atbar "

, d. i . „ Gott
ist groß und Muhamed ist fein Prophet , über welchem fei Heil und Segen "

,
ich habe gethan , wie mir befohlen . " Der Redner verbreitete sich alsdann
noch über die anderen Festlichkeiten bei dm Arabern , welche vorzugsweise
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Rösselsprung - Aufgab -

Auflösung des Räthsels in 9io . 13 : Kochbuch .

Die erste richtige Auflösung sandte Herr ® . Schleim .

au lauten . Die Gebühr ist stets im Voraus zu entrichten , die Anweisung
also mittels Marken zu frankiren und die Gebühr steigt von 50 Pfennigen
bis -u 30 Mark ( bis 50 Mark ist an Porto 50 Pf ., von 50 bis 100 Mark
1 Mark , über 100 bis 200 Mark 2 und von da bis 300 Mark 3 Mark zu
entrichten ) . Die Ausfüllung des Formulars muß , wenn nicht in französischer /
Sprache , jedenfalls mit lateinischen Schriftlichen geschehen , so daß deutsche ..
Schristzeichen unzulässig sind . Die Umwandlung der Mark in Francs er.

folgt nach der für Belgien geltenden Tabelle und hat die annehmende Pest . ;
anstatt dem Absender die nöthige Auskunft zu ertheilen . Die Absendung
von Postanweisungen hat für den Empfänger in Deutschland größere
Schwierigkeiten . , , , . . . . . _ .

— Wir machen wiederholt darauf aufmerksam , daß die Drel - Psenniz :

stück « nur noch bis Ende dieses Monats (Januar ) bei den König !. Steuer ,

caffen in Umtausch oder Zahlung genommen weiden , in gerader Anzahl , d, ,
je zwei Stück gleich 5 Markpfennig gerechnet werden . Die Gewerbtreibenden :
Kaufleute , Wirthe , Bäcker u . A . werden gut thun , diese Stücke zu sammeln
und frühzeitig umzutauschen , damit man nicht nach Ablauf der genannten

Frist mit einer dann werthlosen Münze belästigt wird .
— (Hessische 5O . Guldenloose .) Die „ R . H . V . - Bl ." mache» .

wiederholt darauf aufmerksam , daß eine große Anzahl (3027 ) von Hess.
50 -Guldenloosen , welche in früheren Verloosungen herausgekommen sind , noch

nicht eingelöst wurde , darunter noch je ein Gewinn von 10,000 fl ., 3000 fi.,
1000 fl ., 500 und 409 fl . u . s. w .

Familienfeste seien . Nur das Fest Uber die glückliche Heimkehr der Chalifen
von der Wallfahrt nach Mekka sei ein allgemeines Volksfest , bei welchem sich
der Fanatismus des Volke « in seiner wahren Größe zeige . Das Volk lege
sich reihenweise ans die Straße und laste den Chalifen Uber ihre Leiber
reiten . Je mehr Rippenbrüche durch den Tritt der ThiereS entstehen ,
desto reicher ist der Segen Allahs gewesen . Hier anschließend , schilderte
der Redner die ehelichen Verhältnisse der Araber . Vielweiberei ist ge¬
duldet ; Ehescheidungen kommen häufig vor , da der Gatte nur zu seinem
Weibe zu sprechen hat : „ Ich schwöre zu Gott , daß ich Dich als Weib

nicht mehr anerkenne "
, wodurch die Ehescheidung rechtskräftig ist . Drei

Mal darf der Gatte seine Gattin ehelichen und sich von ihr scheiden ;
vor der vierten Trauung muß sie aber das Weib eines Andern — wenn

auch nur 8 Tage — gewesen und von ihm wieder geschieden sein , um den

ersten Gemahl abermals zu heirathen . Um aber doch dieser Massenscheidung
der Ehegatten vorzubeugen , muß der Bräutigam dem Schwiegervater einen
bedeutenden Brautschatz zahlen , damit die Frau im Falle der Ehescheidung
ihr Auskommen habe . Braut und Bräutigam sehen sich erst nach der

Trauung das erste Mal . Dieselbe findet in zwei aneinanderstoßenden
Zimmern , welche aber durch doppelte Portidren getrennt sind , statt . Bor
der Hochzeit wird die Braut mit einer purpurrothen Decke umhüllt , über

welche der Schmuck , bestehend in Halsgehängen re -, welchen die Nachbars .

Weiber darbringen , herunterhängt . Die Einleitung des Liebesverhältnisses
zwischen dem Brautpaar übernehmen alte liebenswürdige Jungfern , denen

rhr Lieblingswunsch — zu heirathen — nicht erfüllt wurde . Das Alter des

Bräutigams ist 16 — 18 und das der Brant 12 — 14 Jahre . Die Trauung «,

formet ist ähnlich der unsrigen . Diese ganze Ceremonie erlebte vr . Brehm
bei seinem Freunde Mahmed , Teppichhändler in Kairo . Zum Schluß
seine « Vortrags schilderte der Redner noch den Tod und dos Begräbmß
seines Freundes Ali , Mahmed ' s Vater . Bei dem Tode erschienen eine

Menge Klageweiber , in Thränen zerfließend und laut jammernd , überall

Asche ausstreuend . Sämmtliche Blinde von den Moscheen Kairo « wurden

eingeladen , die Leiche , welche blos in ein Tuch gehüllt war , zu begleiten , um
damit anzudeuten , daß Jeder einmal diesen Weg als Blinder zurücklegen
müßte . War nun der Verstorbene gläubig , so ist ihm nach dem Koran der
unmittelbare Eintritt in das Paradies verheißen . Deßhalb erscheinen in der

ersten GrabeSnacht dem Todten zwei Geister , um ihn über seinen Glauben
an Allah und den Propheten zu vernehmen . Bekennt der Tobte auf die ihm
vorgelegten Fragen : „ Gott ist groß ! Ich bezeuge , daß kein Gott ist , al «
der einzige ! Ich bezeuge , daß Mnhamcd der Gesandte Gottes ist !" so er¬

schallt der Rus : Schlafe in Frieden , bis Du eingehest zum Parahies . Das¬

selbe ist nun herrlich geschildert . Dort findet der Selige grünende Wiesen ,
ihm werden in goldenen und silbernen Gefäßen herrliche Speisen und Ge¬
tränke angeboten , in golddurchwirkten Kleidern gehet er umher , ihm gehören
prächtige Zelle und reiche Divans . Gesänge der Engel nmtöuen die Seligen ,
unvergleichlich schöne , schwarzäugige , purpurlippige Jungfrauen werden ihnen
zu Bräuten gegeben und es blühen diese , wie auch die Helden , in ewiger
Jugend rc . Aber ebenso gräßlich sind die Strafen der Hölle . Rach kurzer
Beleuchtung dieser Strafen schloß der Redner seinen höchst anziehenden Vor -

trag und da « Publikum zollte reichlichen Beifall .
[ :] Wiesbaden , 21 . Jan . In der vorigen Woche (am 12 . Januar )

hielt Herr Jul . Oppermann einen Vortrag in Bingen und am 19 . 1. Mts .
in dem kaufmännischen Verein zu Offenbach . Heute wird derselbe auf
Einladung der Cur -Direction in Homburg über ein Thema aus der Ee -

schichte der französischen Revolution sprechen .
? Der Bürgerausschuß genehmigte in der gestrigen Sitzung den

von der gemischten Commission , bestehend aus den GemeinderathSmitgliedern
Herren Rocker , G . D . Schmidt , Dr . Schirm und den Schuldeputations¬
mitgliedern Herren Geheime Regierungsrath vr . Firnhaber , vr . Kuhn
und Weldert , erstatteten Bericht , betreffend die Schulbauangelegenheit in
der Rheinstraße . Hiernach wird der Ban zweireihig , mit 24 Schulräumen
und äußerem Verputz statt Ziegelsteinen , hergestellt werden Weiterer Bericht
in der nächsten Nummer unseres Blattes .

? Gestern Mittag zwischen 12 und 1 Uhr gingen die Pferde eines

Droschkenkutschers in der oberen Rheinstraße durch , bogen in die Moritzstraße
ein , fanden aber am ersten Hau » rechts dieser Straße und den davorliegen ,
den Marmortreppentritte einen derartigen Widerstand , daß die Droschke um¬
fiel und letztere noch einige Schritte geschleift wurde , bis auch die Pferde zu
Boden fielen . Die sich in der Droschke befindlichen zwei Damen wurden

während des Umliegens aus derselben entfernt , ohne eine Verletzung davon

zu tragen . Kutscher und Diener fielen ebenfalls zur Erde , ohne sich erheblich
beschädigt zu haben . An der Außenwand des Gebäude « ist eine ziemliche
Vertiefung durch das vorbeistreifende Rad verursacht und an dem untersten
Marmortritt hat sich ein Stück an der Ecke losgelöst .

? Gestern wurde Bernhard Dietrich von Espenschied , als der

Brandstiftung verdächtig , in das hiesige Kreisgerichtsgefängniß eingebracht .
• (Gedenktage in der Woche vom 23 .- 28 . Jan .) 24 . : Geburts¬

tag Friedrichs des Großen 1712 . 28 . : Kapitulation von Paris 1871 .
* Der Gerichtsassessor Heinzemann ist zum Amtsrichter in Runkel

Briefkasten . 0 . : „ Ist jetzt noch jeder einzelne deutsche Staat jur
Anstellung von Consuln berechtigt ? " — Rein . Das Consulatswesen
Sache de« deutschen Reichs . — R . in M . : Schämen Sie sich doch, solch«

Fragen zu stellen . Stecken Sie doch Ihre Beine , wohin Sie wollen . -

G . G . : „ Ich Bin ein junger Mann , aber leidenschaftlicher Rancher , sehe »

ein , daß da « Rauchen der Gesundheit schädlich ist , kann es mir aber nicht
abgewöhnen , und möchte deshalb ein Mittel gegen diese Leidenschaft wett .
— Da « beste Mittel müssen Sie in sich selbst suchen , es heißt : Ernster Will ' .

Besitzen Sie so wenig Kraft , sich und Ihre Gelüste zu überwinden , so werd«

Sie auch in anderer Beziehung stets ein schwache « Rohr im Sturme
Leben « , ein stümperhafter Mensch bleiben . — F . : Wer sollte einen Wmd

hindern können , seine abgespielten Spielkarten zu verkaufen ? — H . :
Thanwetter im Januar wünschen Sie wohl die Promenade -Wege so fand«,
wie dasParquet eines Ballsaal » ? — M . K . : „ Was rumpelt nnd pumpellm
meinem Bauch ? " — Diese Frage hat sich seit dem alten Märchen schot
Mancher und Manche vorgelegt . So sehr wir die von Ihnen geschildeNw
unangenehmen Situationen mitsühlen , wissen wir keine Abhilfe , da die Ur¬

sachen zu verschiedener Natur sein können . — Sechzehnjährige Slindem :

Trinken Sie Ihr Speciälchen ohne Besorgniß weiter ; wir sprechen aus ür»

sahrnng ! — No . 100 . : „Warum küssen sich die Menschen ? " — Wenn ee
die Sache vom Katzen - Standpunkte anffassen , wissen wir keine beffere M

klärung , wie die unseres gemeinsamen Freunde « Hidigeigi ; bei Menschen m »

Menschinnen schafft die längere Praxi « die gewünschte Klarheit , wenn MM
viel dem „ Unbewußten " Überlassen werden muß . — Uebrigen « scheint d«

Kränzchen recht fleißig zu sein ! — Bezüglich der neulich gebrachten Aonz
über den schriftstellerischen Nachlaß gerb . Schenkel ' « schreibt uns Herr

Wilhelm Harder in Leipzig , daß noch im Laufe de « Sommers eine Auswahl
der Schenkel ' schen Dichtungen erscheinen wird , der eine biographische et «?

ernannt .
— Das Postanweisungsverfahren zwischen Deutschland und

Frankreich wird vom 1 . k. Mts . «ingeführt und dabei auf Algier ausgedehnt .
Di « Anweisungen können nach den meisten , aber nicht nach allen französischen
Ortschaften gesandt werden . Bei der Einzahlung bildet die Reichswährung
die Grundlage (der Betrag einer einzelnen Postanweisung darf 300 Mark

nicht übersteigen ) , die Anweisungen haben aber aus Francs und Centimest „ v» ----- --- — ■■■■■■- leitung beigefllgt werden soll .__________ ___________ —

Druct und Berlin , der i . Schellenberg ' schen Hos -Bnchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gr e i ß in Wie - baden .
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und nicht dei - te thu ' ler mild der
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Tagesordnung :

1 ) Berichterstattung über die Thätigkeit des Vereins im verflossenen

Jahre ;
2 ) Rechnungsablage des CasfirerS ;
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs -Commisfion ;

4 ) Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Bestimmung über die Zeit der Ausstellung ;

6 ) Festsetzung deS Eintrittsgeldes für daS laufende Jahr ;

7 > R - ° I!>° n d „ Statut « .
Der v <,r,lanJ .

Aufforderung !
8291

Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an Sc . Excellenz Herrn

General von Mansonroff , Fräulein von Jfansourofi ,

Madame Fynn und an den Unterzeichneten zu machen haben ,

werden ersucht , dieselbe binnen 8 Tagen Sonnenbergerstraße 6

geltend zu machen . < >• Hast mann , Hausmeister .

Nutzholzversteigerung .

Freitag den 28 . d . Mt « . , Vormittags 10 Uhr anfangend , werden

in dem hiesigen Gemeindewald an der Idstein - Escher Straße
D Distriet Schindkaui b :

141 Kiefernstämme von 156 Festmeter ,
2 ) Distrikt Spanweide :

26 Eichenstämme von 28 Festmeter
Wlich versteigert . , , , ,

Idstein, den 20 . Januar 1876 . Frölich ,
138 Bürgermeister .

bet liberalen Wähler im Stadt - und Lanvveranate

Wiesbaden .

Die Mitalieder des evaug . Kirchenvorstandes und

der grStzere « Gemeinde - Vertretung Wiesbadens

laden wir zu der auf Sonntag de « 23 . Jannar Nach¬

mittags präcis 3 ' / , Uhr in d,e Restauratto « Riedrich ,

vormals Hahn , Spiegelgafse 15 , berufenen Synodal - Wahlver -

sammlung behufs Aufstellung von Wahlmännern und Ab¬

geordnete « zur Synode hiermit ergebenst ein .

Dr . Fresenius , Geh . Hofrath . V . v . Eck ,

Justizraih . Pfr . Bickel , » r . Biesterweg .

Brand - Direcwr Schearer . Br . Schirm .

Cteneral - V ersammlnng
des

Bürger - Kranken - Vereins
® u Wiesbaden .

Die diesjährige General - Versammlung findet Sonntag

den 23 . Januar l . I . Nachmittags 4 Uhr m dem

kleinen Saale des Herr « Gastwirths Bertram im

. Taunus - Hotel " dahier statt , wozu die Vereinsmitglieder em -

geladen werden , sich recht zahlreich und pünktlich einzufinden .

1 . Rechnungsablage mW Wahl einer Prüsungs - Commission der

1875r Rechnung .

2 . Aufnahme neuer Mitglieder .

3 . Ergänzungswahl des Vorstandes .

4 . Erledigung verschiedener Anträge .

Anmeldungen zu activen als auch zu Ehrenmitgliedern werden

bis zum 22 . Januar l . I . bei dem Direktor , Herr « E .

Hartstang , entgegengenommen .

Etwaige Anträge von Mitgliedern find bis zum 21 . Januar

l . I . schriftlich bei dem Herrn Direetor einzureichen ; später ein¬

gehende finden keine Berücksichtigung .

Wiesbaden , den 17 . Januar 1876 .

____
Ber Vorstand .

Geflügelzucht Verein .

Mittwoch dm 26 . Januar Abends 8 »/- Uhr :

i General - Versammlnng
im Verei « slokale .Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts , VI . Abteilung ,

dahier vom 29 . Dccember v . I . werden Dienstag de « * 5 .

md Mittwoch den 26 . Januar l . Js . , jedesmal
Vormittags 9 Uhr beginnend , die zur Concursmaffe des

Kaufmanns Friedr . Eewalder dahier gehörenden Speeerei -

» aaren aller Art , diverse Flaschen Weine , Fässer , Ständer ,

Ehirituosen , Thee
' s , mehrere Decimalwaagen , diverse Tabake , Ci -

gorren, Cigarretten , Zucker , Bienenhonig , Talglichter , Seife , Cichorien ,

Kaffee, Feuerzeuge , eingemachte und getrocknete Früchte rc . , sowie

verschiedene Mobilien in dem Saale der Restanration
Aedrich , Spiegelgafie Nr . 15 dahier , gegen Baarzahlung
meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 20 . Januar 1876 . Der Gerichts - Executor .
44 Ullius .
~

Ernst Moritz Arndt -
"

Loose (Ziehung 28 . März ) verkauft und versendet ä 3 Mark General -

Agent Moritz Zurkuhl , Wiesbaden , Ellenbogengasse 11 .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

sv . aesetzlichen Vorschrift entsprechend , wird die Verordnurig über

Reinigen der Obstbäume von Raupen und

« ikteln biermit in Erinnerung gebracht . Das Feldschutzpersonal

A mewiesen , strenge darauf zu sehen , daß derselben vor dem

« onat März genügt wird .

Da noch manche Baumbesitzer auch sonst in der guten Behand -

lma ihrer Obstbäume säumig find und dieselben durch das Unter -

Mn deren Befreiung von den Moosen , dürren Aesten , wilden

Men -c. und des Stützens der jungen Bäume vernachlässigen ,

benutzt man diese Gelegenheit , um recht eindringlich zur ordent -

iüm Pflege der Obstbäume aufzufordern und auf die Wichtigkeit
Äßen zur Beförderung des Obst - Ertrags aufmerksam zu machen .

Wiesbaden , 20 . Januar 1876 . Der 2te Bürgermeister .

_______________________
Coulin .______

Cnrhans zu Wiesbaden .

Dienstag den 25 . Januar Abends 8 Uhr :

Sechste öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . Adolf Mayer aus Heidelberg .

Thema : „ lieber die Quellen der wirthschaft -

lichen Arbeit . “

Eintritts - Preise : Reaervirter Platz 2 Mark ; nichtreservirter

Katz 1 Mark 50 Pfg ., Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehr -

Anstalten und Pensionate 1 Mark . _
Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .

Städtische Cnr -Direction : F . Hey 1.

Vorläufige Anzeige .

Samstag de « 29 . Januar :

Iweiter grosser Maskenball .

Städtische Cur -Direction : F . Hey
' l .
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Wir übernehmen die Aufbewahrung von Werthgeaeustüude ^
«tllee Art m besonders dazu erbauten feuer - und dicbssicheren ® e
wölbe » unter voller Garantie . Mi , „ , . . .

- Marcus Berte & Comp . $
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t niversal - Ileiniguiigssalz ,
feit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬
dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in Original -
Pallueten von «A . V- und ’/ < Pfd . echt und unverfälscht zu
haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden : L . Braun
m Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alteu -
kirch tn Lorch , W . Kimpel in Caub .
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30 Marktstrasse 30 .
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Ausstellung von Khrlingsarbeitrn .

etÄ "
,

h ^ rmit dringend , die Anmeldungen zu der im
AP " ! d . I . stattfindenden Ausstellung von LehrlingZarbeiten baldigst
und Mar vor Beginn der Arbeit erfolgen zu lasten , damit die nach
de « Bestimmungen vorzunehmende Wahl der Fach - Eommisstonm in
der Kürze vollzogen werden kann . Die Formulare zur Anmeldung
werden auf dem Bureau des Gewerbevereins , kleine Schwalbacher -
straße 2 a , abgegeben .
238 Der Vorstand des Loeal - Gewerbevereins .

Zöpfe
"

von ausgefallette « Haaren werden schnell und billig anar -
sertlgt von

___________
J . .Eandrock , KirchüofSgaste 3 . 4108

Zf ) Thf A 6ih >ünons , Locken , sowie olle anderen Haarardeiten'
. werden schnell und dauerhaft angefertigt bet

4626
_________________

M . Nchembs , Langgasse 12 .
m ee - ---- —™ '

Gänzlicher Ausverkauf
öfter auf Sager befindlichen Wtoterwaaren , als : Paletots , Hosen und WeS »

Brillante « , Gold , Silber , Uhren ,

t k
Kleider , Weißzeug , Betten , Pfand -

Wine m jeder Höhe zu jeder Tageszeit bei
428

________ Fr . Birck , 11 Häfnergasse 11 .
Französisch von einem geprüften Franzosen . ( Rar ein

Sranjcfe gibt die richtige französische Aussprache . ) Näheres bei
(Profefforen - Verem ) M . Favrat , Mauergasse 2 , Bel - Etage . 6664

Wmöo ^ alylscher drjt
W « °

. Magdeburg .
Berechtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 Uhr

und 2 — 4 Uhr 25 Friedrichstraße 25 , Wart . 18978

Dr . med . Oscar Saemann .

. . . . .. Adelhaidstratze 4 » , Wiesbaden ,

« LrX & rn? n,k <m Krankheiten des Mundes , der
Nasenhöhle , des Schlundes , Kehlkopss und der Ath -

jDto !‘ des Gehörorgans leiden , täglichO bis 10 Uhr , für Unbemittelte Dienstag und Freitag von
3 blS 4 Uhr zu svrechen . 1222

Charlotte Spornhauer , Heb « » » « ,
praktisch geprüft , wohnt Bahnhofstraße 10 » . _________

8234

llnterlagen für Kranke und Wöchnerinnen
empfiehlt billigst JSTic . Kirsehhöfer ; Spiegelgasse v ,457

__________________
vormals Carl Daum .

Möbel ■ Verkauf H
^ o .sättf

( Ecke des Michelsbergs ) .
Großes Lager aller Arten Möbel zu äußerst billig«

Preisen .
_______________ Heb , Beinerner . 20426

eine neue Plüfchgarnttur ( braun ) ist billig zu verkaufen Ä
4 » d & I Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Für © ftrtner , Blumenfremir «

und Grundbesitzer .
® en 66 . Jahrgang unserer Verzeichnisse über die bewährt «

älteren und ausgezeichnetsten neuen Gemüse - , Feld - , Walk
P ^ anzen , Zier - Fruchb

- , Georginen rc . liegt bei Herrn Jean
Ritter , Webergasfe 13 , zur gefälligen unentgeldlicheii 8 .
uahme bereit und befördert nur der Genannte gütige Auftrag m
un ? , deren prompteste Ausführung unsere besondere Sorge fein wild.

Erfurt , im Januar 1876 .

. Ä Sohn ,
Hoflieferauteu Sr ., Majestät des deutschen Kaiser -
7774 uud Königs von Preuße « .
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Der Vorstand ,i 22 8256

8179

7513 Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .

\ \ l KrultfciheiL 81 i

M - k

unter Garantie billigst besorgt . O . < » . 209

aiserl

1 il hnrnntDrrirht theoretisch -praktischer ( Wiener Schule ) ,
LIIIIvlulllvriIvllt » wild ertbeilt . Näh . Exped . 7324

Reue Möbel empfiehlt zu billigen Preisen

^Friedrich Haberstock , Mauritiusplatz .

tätte
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alt
546
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öhrkßü 1

äßali :

lruchh
Jean

hm &

rüge ei;
in wild.
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Ver-
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Große 13 , und bei JUHg & Scllftrg ,
Modewoaren - Handlung , kl. Burgstraße 10 ; in Biebrich
m Hof - Lieferant Braun ; in Castel bei Wittwe
Bled und bei Apotheker Ed . Leist ; in Oestrich bei
Hoiheker Prizihoda . 427

Herrn Alex . Thiele in Rostock .
Die Frau , die im vorigen Jahre den

Traiihen - Brust - IIoiiig
aus ihrem Depot durch mich erbat , ist von ihrem Brustleiden
genesen. Gegen Postnachnahme bitte um 2 ganze Flaschen
fit einen Mann , welcher an demselben Leiden erkrankt rc .

Liibersdorf b . Friedland in Mecklenburg , 4 . Jan . 1876 .
K . Busse , Secretair .

Meine Wohnung , sowie das Comptoir der

Firma Iiewi , Maas « fc Cie . habe von

der Mainzerstraße nach der Moritzstraße 3 $ ,
1 St . , verlegt .

12 Heleuenstratze 12 , 7778
Installateur für Pumpen und Woflerleitung , ganze Einrichtungen
derselben , sowie Reparaturen jedi r Art werden prompt auSgetührt .

billig«
20426

ffenÄ
28 .

C . Rommershausen , Uhrmacher ,
4 Langgasse 4 .

„ Trauben - Brnst - Honig " allein ächt
mit nebigem Fabrikstempel in W t k s -

baden bei A . Schirg , Kgl .

Hos- Lieferant , Schillerplatz 2 , ff1 . A .

Müller , Delicatessen - Handlung , Well -

Gegen Husten , Catarrhe , Grippe
iS ein bis jetzt unübertroffenes Hauswittel die von Apo -
Wr L . Jessler aus dem frischen Safte des » Spitz¬
wegerichs " und der » Hauswurzel " dargestellte

Brust - Essenz .

m ^ ^ Hler
' s Brust - Essenz " wird ganz besonders

vrustrranke « von vielen Aerzten wegen ihrer guten
Mir

^ung empfohlen .
Haupt - Depot für Wiesbaden bei Apotheker

Schellenberg . 119

Facher
in schönster Auswahl billigst bei

Schürsen ,

inMocca und Moirö für Damen und Kinder find in großer !

Uwahl wieder vorräthig bei
K Chr . Maurer , Langgasse 2 .

Blinden Anstalt .

Auf Veranlaffung eines Familienfestes sind uns heute Eintausend
jtot von Ungenannt übergeben worden . Für dieses reiche Ge -

jtaf sagen wir herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 21 . Januar 1876 .

V ogelskMige .

Den Rest meiner vorjährigen Vogelskäfige verkaufe zu be¬
deutend ermäßigten Preisen .
8227 Fr . Eochhass , Spengler , Metzgergasie 31 .

2 ^ öne ( das eine als Hackklotz für Metzger , das
’* te als Ambosstock brauchbar ) zu verk . Webergaffe 44 . 8109 - 465

IZ - Henriette Reich , geb . Wahrmnnd ,
w praktische Hebamme ,

wohntDotzheimerstratze 17 im Hause des Herrn Zimmer -

r | meiftetMeinecke .
______________ ___________

8231

i Geschäfts - Empfehlung .

I Erlaube mir ergebenst anzuzcigen , daß ich im Hause Lang -

cfttilJ g«sse3einBergolder - Geschäft etablirt habe . Gestützt
» ; cufvollständige Kenntniß der Branche , halte ich mich im Anfertigen■"

m Spiegel - und Bilderrahme » rc . , sowie im Einrahmen
ton Silbern bestens empfohlen .

Aufträge werden bis 1 . April im Laden des Herrn Meyer ,
Sanggaffe 11 , entgegen genommen . Achtungsvoll
8291 Gottfried Kranz .

I

I

Dieburger Kochgeschirr
Prima Asphalt - Dachpappe

in Rollen von 16 □ • Wr . , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2 Mk . 8,50 ,
la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 6 ,
Steinkohlen - Theer , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 4

empfiehlt W . « all , Dotzheimerstraße 29 a .
PS . DaS Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappm wird

Petroleum - Lampen .

Den Rest meiner vorjährigen Petroleum - Lampen verkaufe
zu bedeutend ermäßigten Preisen .
8228

_____
Fr . Roehhass , Spengler , Metzgergafse 31 .

Haustelegraphen ,

zur Einrichtung in Neubauten als in fertigen Häusern , empfiehlt
sich bei solider und eleganter Ausführung unter jahrelanger Garantie

Empfehlung .

Alle Arten Herrengarderoben werden in eleganter Aus -

ßattung zu reellen und billigen Preisen nach Maaß verfertigt , sowie
getragene aufgearbeitet , modernifirt und gereinigt .
10437

____________________
F . Knoop , Kirchhofsgasse 12 .

Ausverkauf von Schuhe « , Stiefeln und Pantoffeln ,

sowie Winter - Schuhe « . Um damit zu räumen , werden die¬

selben ganz billig verkauft Michelsberg 2 im Laden .
NB . Reparaturen an Schuhen und Gummischuhen

werden billigst besorgt . ______________________________________
1536

M “ e Hallez de Bruxelles
raccommode et blanehit ä neuf les dentelles et guipures .

I,anguasse 19 , Wiesbaden . 6674

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt Karl

Reuter , Walramstraße 21 . ' 5532



LmesvKdeE L » gvt « r

Nachdem wir unsere Inventur beendigt , verkaufen wir

Katholiken - Iersai
( der römisch - katholischen Gemeinde ) .

Die in diesem Blatte bereits angekündigte Versammlung findet nunmehr

heute Sonntag den 23 . Januar Nachmittags 2 '
2 Uhr

im „ Hömersaal6 % Dotzheimerstraße 9 , statt .

ca . 15,000 Meter Waschstoffe
,

Cattune — Percals — Cretonnes — Oxfords — Organdis -

Jaconnets — Piques — Möbelcattune
,

sowie

Kleiderstoff - Resten
I

Inventailats - Preisei
,

Bacharach & Straus ,

______
Webergasse 21 .

______

Durch Bequtachtungs - Commission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden
, Mündliche und schriftliche ti ‘; !

t0 £irt unb
@e9SLfeSmmtU

<8e kleine Schwalbacherstrasse 2a ,
lun « en roet

^ rf0fflpi 1
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - uns Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . M

Möbel -
,

Betten - & Spiegel - LagH
1 grosse XXwrgstrasse 1 »

Wohlassortlrtes l ^ ager in Möbel Jeder Art

Complete Betten , sowie einzelne Bettstüeke .

Wiener Stühle , Bohr - , Stroh - und Büch en stählt

Spiegel in grosser Auswahl .

20876 E . RRess .



Th . Spranger .

Den verehrlichm Vorständen
von Carnevals - Vereinen und

WZ anderen Interessenten beehre ich
M mich dm Empfang der Muster

Dk von

caraevalistlfchen Rops -

ReHtouration Riesen
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

I imAbormement zu 80 Pfg . , sowie Esse « über die

! gs * i "
Retl ( tea6e 13 .

Bierbrauerei Ruhl
,

« tSgt *

^ jSggTS *
« :

Concert . Z

6eöecäimgen
"

ergeben ^ auzuzeigen . Die Col -

bfffon umfaßt ca . 120 Muster , darunter eine große Anzahl höchst

närrischer und brillanter Neuheiten .
c"

Aufträge — zu Fabrikpreisen — werden behufs rechtzeitiger

Lieferung recht bald erbeten . ™
Papeterie Hiacli ,

Webergaste 13 .

Bierstadt .

-M Gasthaus zum » Bären - findet jeden Sonntag

Flügelmustk
- WM statt , wozu ergebenst einladet

'

_____
Wilhelm Hepp .

Aechte Tokayer W einet
aus den ehemalig Fürstlich Mkoczy

' schen Weingärten HangLk - Muz

sau in der Tokay ^Hegyallya , in Depot von vem jetzigen Ergenthümer

w « i . r » Ätljf « : » . M « » <• « » « « » ' ’ S
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ). 0972

- - Berka ufinOriginalflafchenundzuallenPreifen . —

„ Sprudel
“

.

Dritte General - Versammlung j
im großen Saa (e des „ Holet Ädter "

R - Ntag den 24 . Januar 1876 11 Minuten vor

8 Uhr präcise .

Fremden - Einfiihrung , soweit es der Raum gestattet ,

4 Mark ( inet . Kappe und Stern ) .

Bei wiederholter Einführung (Abstempelung der Kappe ) 3 Mark .

Vorträge bitten wir bei dem Präsidium anzumelden .

Vierte General - Versammlung
(

'
namen - SiteuMff )

im großen Saufe des Curhauses
Samstag den 5 . Februar 1876 .

207 Der große Rath der Gesellschaft » Sprudel " .

Gesangverein „ Sängerlust
“

.

X Heute Sonntag den 23 . Januar Abends

gf Jfv 8 Uhr veranstaltet obiger Vereur im oberen i

_ Saale des » Deutschen Hofes "
, i

Goldgafse 2 , seine erste große

carnevalistische
■" ML DamenSitzung .

Entree a Person 50 Pfg , eine Dame frei .

Es ladet zu zahlreichem Besuche ergebenst ein

150 Der Vorstand . ?

Sonntag den 23 . Januar :

Hroße iheatratische Vorstellung & Concert

dou einer berühmten Künstler - Gesellschatt , be¬

stehend aus 5 Personen .

Erste Vorstellung , Nachmittags 4 Ahr anfangend . — Zweite große

Vorstellung und Eoncert mit neuem Programm , Abends b Ahr

anfangend . — Entree 30 Pfg .

Ausgezeichnetes Glas Bier . Guts Küche .

8282 _________________
I Wechert .

Sine schlagende Drossel (Wildfang ) ist zu verkaufen Schacht

straß : 3 , Parterre rechts . _______________________ ___
880t )

Ein gebrauchter , transportabler Herd ist zu verkaufen bei .

7658 « . Steiger , Oramenstraße 23 .

5 Heute Sonntag , Nachmittags 4,/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

• wozu ergebenst einladet

< ?hr . llebinger .

ta Römersääl .

Heute Sonntag den 23 . Januar

von Abends 7 Uhr an : 498

Sehwalbacher Hof .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an :

Grosse Tanzmusik ,

wozu höflichst einladet
________________

J . Klarmann . 500

Zum goldenen Lamm
,

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr , sowie morgen Montag ,

Abends von 6 Uhr an :

Krosses Concert .

^ 215 ___________
Win . Schussler .

Felsenkeller ,
Taunusstrasse 12 .

Heute Nachmittags 4 Uhr :



Chocolade

Th

36

S § lieg ! ein Brief bki der Expedition d . Bl .

Hermann Löw ,
Hirschgraben 14 .

miS verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei
^ diiard Kräh , Theehandlun

— -- Marktstraße 6 ( 6dm Schillerplatz ),
_A . Brunnenwasser

,
V - W " -

empfiehlt sein brgmann '
scheS )

*

__ _
inee - ljarftn

~ in allen Sorten
ÜOn • • 3ionnefe ( dt in jranäfurt a

jit den Preise « des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheldel , Hoflieferant ,380 Webergasse im Hötel de Hassan .

vorräthig bei
"

Reste RuhrKoßten ,

Tannen - & Ruchenhotz , LsWuchen ,
Tement , Ringer Aatß , Tuffsteine , 7782

verschiedene Sorten Kurglatten
— -- — Awg - Havemann , Oranienstraße 4 .

Buchen - Brennholz 8 . Qual . ,geschnitten und gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60 Pf l
am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf

'
j

W . <jril , Dotzheimerstraße 29a . 208 I

I *
gewaschene Nusskohlen

,
H ° ^ kohlen , Fichten - und Buchenholz. Lohkuchen

= = A " g " st Koch , MWgaffe 4 . 598

la Ruhrkohlen la 3247 1
yS suchen Sendungen und allen Sorten liefert reell und I
MM frei an ' s Haus W . Kimpel , Aeldhaidstraße 26 a ■    ________________ . .

SePeHunfle « nehmen auch die Henen A . Schirg , Königlicher I ^ on heute ad wieder täglich
--- v

gflyfcm Md O . w - 1» Kirchgaffe 30 , S !L '
c

,
: 7 , OZ . . . ,

vmmihige Särge ! Ms che Burger B keß eilt ,
in allen Größen in Eichen - I finns Feinbäckerei von Aug . Boss ,

Tannenholz , sowie
1 8008 » «- -«— = - - B '

Metallsärge .

—
__ Kirchgasie 12 .

^ W - lramstraße 17 Kanape billig zu verkaufen . W
Lehrern oder sonstigen an ihrem Domicil bekannten soliden

ii . SpUasein IAMMKLSSZ
Cr ^ me - Echarpes 7816 ZL .

^ g - 500 C " ,MS
— --

« Wallenfels , Langgaffe 33 . | jgj|
' “

1

I - Es liegt ein Brief bei der Expedition ^ . Bl . 8303

JJfJ? ® 8ö6<n Milb bester Qualität per Stück 10 Pfg . 1
' to is tbe oniy

400 Ctr . gute Kartoffeln per kalter
( 2 Ctr . ) 3 fl .

I tL . . .  Ein stiller Vereh « r ,

abzugeben Nerostratze 46 .
_ ___ _____

3133 SSÄSSS g =

5fi

®
io

nC
- r ,

{ tb <urte Landhaus Mainzcrstraße V ' K 616 " " « * ofl $ <■« «* • '
J £ ‘ 4oSo ' 4 Verkaufen oder vom 1 . Ja - « 220

a "

getheilt zu ver - fw brauner Dachshund mit schwarzem

® Äk ° ' ' s° b - thmstmß ° 10 im » ■'
S

" b - u " - . Landhau « i E ^erlüretl der " bereu Adeihaidstrch
m schöner freier Lage , ganz nahe bei der Stadt , ist au

"
erlaufen ein Bort em on u aie .

ÄSWM * Uma w b -»
;

Gegen Belohnung a

"

ugeben Adelhaid ,

4 ^ , . . dye - ler pnz jn je j
»

Saftsätmä :

bet » Um Zeit , alten , golbee |H « lenetaati » nifoimen alten stin « « ,, , . £ ' * Sfel * ' Sl ” » " » a — G - membebqbE « .
bn 1 . A . « . rh . rd

™
g5g * 22u

" K I Btafe 7
' dn - e , dauemde « - „ aftiMNg gelt .

8189
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Verlöre « wurde eine Lorguette ( Pince - nes ) durch die

Kbergaffe, am Cursaal vorbei durch die Anlagen . Dem Wieder -

tnnger eine gute Belohnung Parkstraße 13 . 8288
'

ein Regenschirm ist in der Curhaus - Restauration am vor -

mffoffenen Freitag stehen gelassen und mitgenommen worden .

Mn bittet um gefällige Abgabe im „ Europäischen Hof "
, Zimmer

M , 57 .______________ _________ _________________
8289

Gelsbergstraße 4 , Parterre , wird ein Mädchen für HauS -

«ckit gesucht. 7895 l

Emserstraße 22 wird ein Dienstmädchen sogleich gesucht . 8021

Ein braves Mädchen wird gesucht . Näheres Expedition . 8110

Ein braves Mädchen in eine kleine Familie als Mädchen allein

jigm guten Lohn gesucht . Näh . Expedition . 8080

Ein Dienstmädchen
Langgaffe 10 ( Schirmfabrik ) . 8323

Ein Zimmermädchen sucht zum 1 . März eine Stelle , am liebsten
in einem Badhause . Näheres Nerostraße 9 . 8154

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬

seht, wird gegen guten Lohn auf 1 . Februar gesucht . Näheres bei
ter Expedition d . Bl . 8197

Eine Küchensclireiberin Expeditilm !
" ^

8224 I
Ein braves Kindermädchen wird sofort gesucht kleine Schwal -

bacherstraße 3 . 8271
Ein junges , gesetztes Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,

sacht in einem anständigen Hause eine Stelle als Kindermädchen .
Aheres Röderstraße 39 , eine Stieg « hoch . 8304

Ein ordentliches Mädchen , das sehr gut nähen und feinere Haus -
eckiim verrichten kann , wird zur sofortigen Mitreise nach England
Don einer englischen Herrschaft gesucht . Näheres im „ Europäischen
Hof

"
, Zimmer No . 57 .

_____________________________________
8293

Ein junger Mann mit ziemlich guter Handschrift wünscht , bei
gninaem Salair , Beschäftigung auf einem Bureau . Eintritt kann

sogleichstattfinden . Adressen unter A . N . 50 nimmt die Expedition
entgegen. 8052

Zwei Zapfjungen gesucht Marktstraße 28 . 8226
Ein braver Junge kann das Bäckergeschäft erlernen . N . Exp . 8213

Lehrling - Stelle
in einem hiesigen Maaren - und Affecuranz - Geschäftr für nächste Ostern
ju besetzen. Offerten sub B . P . 100 postlagernd erbeten . 7662

Lehrling 8089 I
mit den nöthigen Schulvorkenntnissen auf Ostern gesucht .

C . Koch , Hof - Lieferant ,

, Papier und Schreibmaterialien .
Zwei zuverlässige Schweizer gegen hohen Lohn in das Rheingau

gffucht. Näheres Goldgaffe 7 . 8017

Teisdergstraße 3 wird ein Junge vom Lande als Laufbursche
!°s°rt gesucht . 8296

40,000 Mark Mh
^

WlhÄstr. C32?Ul6743
«2,300 Mark werden auf erste Hypothek « zu leihen gesucht , j

Näherer Expedition . 8084
«900 fl . — 3428 Mark werden gegen gute Hypothek « zu leihen

, gesucht . Näh . Exp -dition . 7932
o - OOOO Thaler werden auf gute 2 . Hypotheke gesucht . Gef .

Offerten unter Chiffre L . N . 49 nimmt die Expedition d . Bl .
entgegen. 8254

«4,000 Thaler find zu 5pEt . Zinsen auf erst « Hypothek am
Februar auszuleihen . Näh , Exped .____________________

8301

Gesucht werden von 2 Domen ( Mutter und Tochter ) in einem
« n Hause 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf 1 . April . Offerten
W

, Preisangabe unter C . W . 24 besorgt die Exped . h . Bl . 8066
eine Wohnung von 3 — 4 geräumigen Zimmern , Domestiken »

oMmer , Küche rc . in freier Lage und mit Garten wird sogleich
Lr,zum 1 . Apnl zu miethen gesucht . Näh , Exped .________

8311

Weinkeller gesucht von P . Korn , Bahnhofstraße 8a . 8164 I

Aarstraße 4 ist ein Logis von 2 Zimmern , Küche rc . auf den
1 . April zu vermiethen . 8300

Adelhaidstraße 25a , Hinterh . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 5699

Elisabethenstraße 8
ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche rc . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489

Faulbrunnenstraße 9 , Hinterhaus , 2 . Stock , ist ein schön
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8302

Frankenstraße 9 sind im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . 8236

Friedrichstraße 30 ist im Hinterhaus ein Parterre -Logis mit

Werkstätte und Hofraum auf 1 . April zu vermiethen . 7454

Geisbergstraße 3 ist im Souterrain eine kleine Wohnung von
1 Zimmer , Küche , Keller rc . zu vermiethen . 8297

Häfnergaffe 5 im 2 . Stock sind 2 ineinandcrgehende Zimmer
zu vermiethen . 7569

Hrlenenstraße 6 , Mittelbau 2 Treppen hoch , ist ein freund¬
liches , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7815

Hellmundstraße 3a ist der 4 . Stock mit allem Zubehör auf
1 . April oder auch früher zu vermiethen . Näheres daselbst im
4 . Stock . _

7310
"
ETOO ist die Bel - Etage und der zweite
JBLirbligdLSbe ÄÄ Stock auf 1 . April zu verm . 7276

Louisenstraße 37 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer auf den
1 . Februar zu vermiethen . 8000

Oranienstraß « 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 großen
Zimmern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu ver¬

miethen . Ebenso der dritte Stock , bestehend aus 5 großen Zim¬
mern , 2 Mansarden und 2 Keller , aut den 1 . April zu ver¬

miethen . Bei beiden Wohnungen die Mitbenutzung der Wasch »

küche und des TrockenspeicherS . Einzusehen zwischen 2 und 4 Uhr .

Näheres Parterre . _ °
6960

fVl TS sTPSl A r » Sonnenseite , ist die schön
JQuildllb trdbbü möbl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen . 20009

Schützenhofstraße 2 (Maison St . Peterabourg ) ist ein schön
möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander ,

weit zu vermiethen . 3222

Schwalbacherstraße 6 sind im Hinterhaus 2 Zimmer auf den
1 . März zu vermiethen . 8292

Kleine Schwalbacherstraße 3 ist ein Dachlogis auf gleich
zu vermiethen . 8272

Walramstraße 21 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 4186

Walramstraße 28 (Sonnenseite und freie Aussicht ) ist die

2 . Etage von 5 Zimmern , Küche , 2 Kellern , Bleichplatz rc . für
184 Thlr . auf 1 . April zu vermiethen . 8299

In meinem Wohnhaus « in der Hellmundstraße ist im 3 . Stock eine

Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit allem Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen .

F . M e i n e ck e , Zimmermeister , Dotzheimerflraße 17 . 7007

Billig zu vermiethen eine Bel - Etage , bestehend aus 3 heizbaren
Zimmern mit Zubehör , Louisenstraße 35 , rechts . 8042

In gesundester Lage , nahe " dem Theater , ist eine fein möblirte

Parterre . Wohnung , bestehend « us 3 Stuben , 2 Schlaf -Cabineten ,
geschloffenem Enträe , Küche , Badestube , Balkon und Garten ,
vom 15 . Januar ab zu vermiethen . Näh . Exped . 6411

Zwei schön möblirte Zimmer find zusammen oder einzeln billig zu

vermiethen Langgaffe 8 , Eingang Gemeindebadgäßchen 1 . 8037

Eine freundlich möblirte Stube ist an einen Herrn oder an ein solides
Frauenzimmer zu vermiethen . Näh . Weberg . 41 , 2 St . h . 7419

Im Hause Emserstraße 11 ist das Parterre - Logis vom 1 . April
ab zu vermiethen . Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Scholz ,

Marktplatz 3 . 8307

Ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen Feldstraße 21 , 1 St . h . 8308
$ht >H möblirte Zimmer zu vermielh - n Neugass « 14 im

I , Stock .________________________________ ___________________
8319

Einige Arbeiter finden Kost Wellntzstraxe 28 , Parterre . 8253

Reinl . Arbeiter finden gutes Logis Helenenstr . 15 , Vrdh . , 3 . St . 8225

Ein Mädchen erh . warme Schlafstelle Sieingaffe 23 , 1 St . h . 7633
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doch, er muß eine Schuld , eine schwere , mit sich in den Tod genomim
U tet

nen guten Herrn verrathen ; deshalb war mir mein Galgen gewiß.
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ich bin so zerstreut — o, bemühen Sie sich nicht , Herr Bach , ich werd
das Papier schon wieder finden — cs ist nur ausfällig , wie manch» !w
dergleichen Dinge unter den Händen verschwinden . "

Alles Suchen nach dem vermißten Zettel war i
Nachdem Felix wiederholt gebeten , doch die Vorlegung
kapsel aufbewahrten Familiendocumente bis auf den nächsten Tag ;t

verschieben , ein Verlangen , welchem Lamark jetzt geneigter zustiun -L

zogen beide Gäste in die inzwischen für sie bereit gestellten Zimmer Ä

zurück .

Seine Hand suchte auf dem Tische umher .

„ Ich glaubte doch , den Zettel hierher gelegt zu haben,
" sühn-

fort , als er bemerkte , daß der Papierstreifen verschwunden war . „ toit ,

Mßeigei
ich uni

A Tgb

vor einiger Zeit hier im Erbgewölbe ein nichtswürdiger Einbruch wriiii
worden sei . Sollte nicht vielleicht der Tod des Reitknechts mit jeitta
Ereignisse im Zusammenhänge stehen ? Die Worte , ein Leichenschiinta
verdient kein - Erbarmen , dürften auf einen solchen Zusammenhang fe
deuten .

"

dcher p
Btftata

geschmeidig wie ein Tiger herbei . Er entriß ihm das Glas und schmcttkch
dasselbe sammt Tablett und Flasche auf den geblümten Fußteppich ,

ü
von den klirrenden Scherben beschmutzt , von dem vergoßenen Weine
näßt wurde . „ Kein Tropfen weiter ! " rief er dem erschrockenen Ha -z
Lamark zu , „ Du bist schon jetzt halb von Sinnen , das Uebermaß dm
Deine volle Feigheit und Schurkerei enthüllen ! "

Unmittelbar nach diesen Worten trat Felix Vitus in das Zimmc «
Die Gesichtszüge Bach ' s , noch soeben von Haß und Zorn entsteh

waren plötzlich wieder starr und kalt . Unterwürfig und mit bescheiden
Tone sagte er zu Felix :

„ Der arme Herr von Lamark ! Der Todesfall des Grafen , die
sorgniß , Ihnen nahe treten zu müsien , haben ihn dermaßen nervös &&
geregt , daß er in dem Augenblicke , wo er von Ihrer Güte Gebrauch
machen und den Wein anschänken wollte , von einem heftigen Zittern be¬
fallen , Glas und Flasche fallen ließ . Wir bitten wegen des vorgekoiiW .
nen Unfalls um gütige Entschuldigung . "

„ Ja , um gütige Entschuldigung, " setzte Lamark , einen kläglich«,
Blick auf Bach und dann auf Felix richtend , hinzu .

W nicht
Waden

Die Zrufl uon Steflfenöorf .
Novelle vou H . Fällung .

(Fortsetzung .)
Lamark und Bach blieben eine Weile stumm . Bach , die blecherne

Kapsel mit dem Documente in der Hand , machte einen Gang durch das

Zimmer , warf einen Blick durch die zurückgeschobene blauseidene Portiere
in das leere Nebengemach und trat sodann an das Fenster , den Gutshof
übersehend .

„ Den jungen Reitknecht, " sagte Herr Lamark sodann mit hämischem
und spottendem Tone , „ nimmt Herr Bach nebenher auf sein Gewissen . "

Wie von einer Tarantel gestochen , fuhr bei diesen Worten Bach
herum . Helle Zornesröthe loderte einen Augenblick auf seinem sonst
bleichen und starren Gesichte . Er biß sich die Lippen wund , um einen

hervorstürzenden Wuthschrei zu unterdrücken . Man hörte das Knirschen
der Fingernägel an der Blechkapsel , welche er krampfhaft umkrallte . Dann

sagte er mit wüthender , zischender Stimme :

„ Noch ein Wort , wie das letzte und Sie sind des Todes ! Sie
kennen unfern Vertrag und wissen , wer an Ihrer Seite steht . Aber ob¬

wohl Sie ein elender , von Trunk und Habsucht verdummter Thor sind ,
soll es Ihnen nicht gelingen , gemeinschaftliches Verderben über unser
Haupt heraufzubeschwören ! "

Herr Lamark entfärbte sich bei dieser Bedrohung . „ Mein Gott, "

sagte er stammelnd , „ ein unschuldiger und nicht böse gemeinter Scherz .
"

Er schwankte bei diesen Worten dem Tische zu , nahm die grüne
Weinflasche vom Tablett und schenkte von der goldigen , darin enthaltenen
Flüssigkeit in das geschliffene Glas . In diesem Augenblicke sprang Bach

Ein anständiges Mädchen kann ein schönes Zimmer mit oder ohne
Bett erhalten . Näheres Taunusstraße 3 \ Hinterhaus . 8228

Siejenigi
N '

Jng ai

„ Unmöglich ! "
sagte Felix . „ Ein so schwerer Frevel ist von Frenz

1

nicht verübt worden . Seine Ehrlichkeit und seine Anhänglichkeit w
über jeden Zweifel erhaben . Nur in den letzten Wochen , wo eine un¬

glückliche Liebesgeschichte ihn aufgeregt haben soll , ist er zerstreut und » -

aufmerksam erschienen , wie ich jetzt höre . Jene Worte in demZeiiel
lassen erkennen , daß damals schon, als Franz ihn schrieb , sein Geist je,- « ■

'

rüttet , sein Verstand auf Reisen war . Es ist natürlich , daß er sich, gleich ff
uns Allen , vor jenem entsetzlichen Frevel an dem Erbbegräbnisse entsch

'

hat . Diese Eindrücke mischte » in seiner Fieberphantasie sich mit da

Wirklichkeit . Dieser Zettel — "

Felix streckte die Hand aus , um den Zettel noch einmal anzufchr .

„ Dieser Zettel "
, sagte er , ohne hinzusehen , „ muß allerdings auch dm

Gerichte übergeben werden , welches ja an der Feststellung der Tvdeöui! 1 "

ein Interesse nimmt . Allein -- "

Bericht
üüer die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfniffe zu

Wiesbaden vom 15 . bis 22 . Januar 1876 .
I . Frachtmarkt .

Weizen per 100 Kiloqr . 21 Mk . 42 Pf . - 21 Mk . 78 Pf . , Hafer per
100 Kilogr . 16 Mk . 86 Pf . — 17 Mk . 82 Pf ., Stroh per 100 Kilver . 6 Mk .
- 8 Mk ., Heu per 100 Kilogr . 8 Mk . - 9 Mk . 14 Pf .

II . Dtthmarl - 1.
Fette Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 133 Mk . 72 Pf . -

137 Mk . 14 Pf ., fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 128 Mk .
42 Pf . — 180 Mk . 28 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 26 Pf . -
1 Mk . 38 Pf . Fette Hümmel per Kilogr . 1 Mk . 26 Pf . - 1 Mk . 38 Pf .
Fette Kälber per Kilogr . 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 88 Pf .

m . Nir 1 ualieuMark 1.
Kartoffeln per 100 Kilogr . 5 Mk . 71 Pf . — 7 Mk . 43 Pf ., Butter per

Kilogr . 2 Mk . 18 Pf . - 2 Mk . 52 Pf . , Eier per 25 Stück 1 Mk . 66 Pf .
- 2 Mk . - Pf ., Handküse per 100 Stück 6 Mk . 86 Pf . — 8 Mk . — Pf .,
Fabrikkäse per 100 Stück 4 Mk . 80 Pf . - 5 Mk . 43 Pf ., Zwiebeln per
100 Kilogr . 10 Mk . 28 Pf . - 11 Mk . 88 Pf ., Blumenkohl per Stück 40 Pf .
- 57 Pf ., Kopfsalat per Stück 6 Pf . - 11 Pf ., Wirsing per Stück 9 Pf .
— 14 Pf ., Weißkraut per Stück 11 Pf . — 20 Pf ., Rothkraut per Stück
23 Pf . bis 40 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 12 Pf . — 18 Pf ., weiße Rüben
per Kilogr . 6 Pf . — 12 Pf ., Kohlrabi ( obererdig ) per Stück 3 Pf . — 6 Pf .,
Kohlrabi per Kilogr . 6 Pf . - 18 Pf ., Walluüsse per 100 Stück 26 Pf .
— 37 Pf ., Kastanien per Kilogr . 28 Pf . — 46 Pf ., eine Gans 4 Mk .
57 Pf . - 6 Mk . — Pf ., eine Ente 2 Mk . 17 Pf . - 2 Mk . 40 Pf ., eine
Taube 46 Pf . — 57 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 37 Pf . - 1 Mk . 71 Pf .,
ein Huhn 1 Mk . 66 Pf . - 2 Mk ., Hecht per Kilogr . 2 Mk . - Pf . —
2 Mk . 40 Pf ., Backfische per Kilogr . 34 Pf . bis 46 Pf .

IV . Kr » d und Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 40 Pf ., Gchwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Kilogr .

54 Pf . — 57 Pf ., Gchwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 46 Pf . — 49 Pf .,
Weißbrot », a ) ein Was ) erweck per 40 Gramm 8 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 Gramm 8Pfg . Weizenmehl : Borschutz 1 . Qual , per 100 Kilogr . 44 Mk . ,
Borschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 40 Mk . — 42 Mk ., gewöhnliches (sog .
Weißmehl ) per 100 Kilogr . 34 Mk ., Roggenmehl per 100 Kilogr . 25 Mk .
50 Pf . - 28 Mk .

V . xleisch .
Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 32 Pf . , Ochsenfleisch

( Bauchfleisch ) 1 Mk . 20 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch 80 Pf . - 1 Mk . 2 Pf .,
Schweinefleisch 1 Mk . 88 Pf ., Kalbfleisch 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 26 Pf .,
Hammelfleisch 1 Mk . 2 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf .,
Solberfleisch 1 Mk . 88 Pf ., Schinken 1 Mk . 82 Pf ., Speck (geräuchert ) 1 Mk .
60 Pf . - 1 Mk . 82 Pf ., Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk . 82 Pf .,
Nierenfett 1 Mk . 2 Pf . , Schwartenmagen (frisch ) 1 Mk . 60 Pf ., Schwarten¬
magen (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf ., Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Fleischwurst 1 Mk .
38 Pf ., Leber - und Blutwurst (frisch ) 92 Pf ., Leber - und Blutwurst (ge¬
räuchert ) 1 Mk . 82 Pf .

Beim Auskleiden fiel der vermißte Zettel unter dem Halskrech
Lamark ' s , an der Stelle , wo Bach ' s Hand gelegen , hervor . Bach bild

sich mit den Worten : „ Zwar als Amulet bei Blutstillungen von groß -

Werth , doch nützt dies Papier dem Gerichte nichts, "
hob dasselbe auf n»

verbrannte es mit zufriedenem Lächeln an der Flamme der angezüudlK S1

. . . — o . , ..... ir — » a Kerze .
__________ _________ _________________ . (Fortsetzung folgst - '

Hruck uiw der v . Schelleuberg ' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die H -rkmSgabe verantwortlich : I . Oreiß in Wiesbaden .
" "

Felix Vitus beachtete weder die angerichtete Unordnung noch bitft
®!rf

Bitte um Vergebung . Er legte einen Streifen Papier — den mit Blei- E ,

stift beschriebenen , bei dem verstorbenen jungen Reitknecht gefuudcu : 1 ® £

Zettel — auf den Tisch . „ Der Aermste,
" sagte er , noch ganz Sonte ?

Anblicke des Erhängten erschreckt und ergriffen , „ welches Leid [jat tt N
seiner armen alten Mutter angethan ! Er war so brav und dienstwillig, di KM !

Man hätte nicht glauben sollen , daß dies sein Ende sein würde . Unb
""

haben . Denn hier am Schlüsse steht auf dem Zettel , von seiner Hwi
geschrieben : Ein Leichenschänder verdient kein Erbarmen ; ich habe m - « im Et

nen guten Herrn verrathen ; deshalb war mir mein Galgen gewiß. \ tjfauübers

„ Wir hörten unterwegs,
" bemerkte Bach , hinter den Stuhl de« « danke

Herrn Lamark tretend und seine braune Hand , aus welcher etwas Weisel
hervorschimmerte , dem darin Sitzenden fest auf die Achsel legend, j E
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